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Der Nilbote

  Den alten Ägyptern galt die Nilflut 
als heiliger, von den Göttern gegebe-
ner Segen. Das heute als Nilschwem-
me bezeichnete Naturphänomen 
sicherte das Überleben eines ganzen 
Volkes. Die Sedimente, die der Nil in 
Äthiopien aufnahm und die er dann – 
viele tausend Kilometer weiter  – an 
seine Ufer spülte, sorgten dafür, dass 
die Menschen ihre Felder düngen und 
mit Hilfe des zusätzlichen Wassers be-
wässern konnten. Im   

eigentlich kargen 
und von Wüsten umgebenen Ägyp-
ten sorgte die Nilschwemme so für 
das Entstehen einer Hochkultur, die 
uns heute noch fasziniert und deren 
Errungenschaften bis in die Gegen-
wart von uns benutzt und bestaunt 
werden. Die alten Ägypter haben die-
ser schöpferischen Kraft einen Namen 
gegeben: Sie nannten sie Hapi. 
  So eine schöpferische Kraft ist 
auch in unserem Dorf aktiv. Denn 
genauso wie die Hapi vor langer Zeit 
regelmäßig einmal im Jahr auftrat, 
tritt auch in Hoetmar einmal im Jahr 
ein Phänomen in Erscheinung, das die 
Menschen hier aktiv werden lässt und 
für zusätzliches Leben und ausgelas-
sene Freude sorgt: die Nilspiele.
  Wie in jedem Jahr so auch 2018 
wird es am Pfingstwochenende wie-
der ein buntes und abwechslungsrei-

Es ist wieder Hapi!
ches Treiben am Sportplatz geben. 
Fußball, Tennis, Volleyball, 
Tischtennis, Tanzen sind nur der 
Anfang, es gibt Radtouren, den 
beliebten Nillauf, Unterhaltung 
für Jung und Alt, eine Knaxburg 
und einen Clown, viel Musik und 
natürlich wieder ein Spiel ohne 
Grenzen, darüber hinaus kommt 
selbstverständlich auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz – wie es schon 

feste Tradition ist, wird 
uns der Partyservice 
Wißmann mit allerlei 
Köstlichkeiten versor-
gen. Kaffee und 
Kuchen, Eis und 
viele andere Lecke-
reien werden ange-
boten. Wer sich bei 
all den Aktivitäten 
und Schleckereien 
noch nicht allzu 
sehr verausgabt 
hat, der freut sich 
sicher über die 
Party abends im 
Festzelt, hier kann 
die übrig geblie-
ben Energie bei 
guter Musik auf 
der Tanzfläche 

gelassen werden.
  All das ist – wie die Hapi – altbe-
währt und gut, aber die Hapi braucht 
auch jedes Jahr was Neues und so ist 
es auch in diesem Jahr. Es wird einen 
Quiz-Wettbewerb mit tollen Prei-
sen geben und nach einem Probelauf 
im letzten Jahr werden wir unter 
anderem wieder eine erfrischende 
Erdbeerbowle anbieten. Ebenfalls 
schon im vergangenen Jahr gab es am 
Sonntagmorgen das Nilfrühstück 
im Festzelt, auch das wollen wir gerne 
wieder anbieten und würden uns über 
rege Beteiligung freuen. 
  Wie im alten Ägypten bei der Hapi 
so ist es auch heute: Der Nil kann zu 
einer bestimmten Jahreszeit frucht-
bares Sediment anspülen und Was-
ser heranführen. Um das zu nutzen 
und daraus ertragreiches Land und 
eine gute Ernte zu machen, braucht 

es Menschen 
mit Tatkraft, 
Wille und Ent-
schlossenheit 
(davon haben 
wir in Hoet-
mar Gott sei 
Dank reichlich) 
und all diese 
fleißigen und 
engagier ten 
Helfer und 
Macher aus 
dem Dorf und 
ganz beson-
ders die zahl-
losen Trainer 
und Betreuer, 
die den SC 
Hoetmar das 
ganze Jahr 
über am Leben halten und mit Le-
ben füllen, sollten sich den Lohn ih-
rer Arbeit nicht entgehen lassen und 
gemeinsam mit guten Freunden, Ver-
einskameraden, Nachbarn, Kollegen 
und all den tollen Menschen aus un-

serem wunderbaren Hoetmar bei den 
Nilspielen am Wiebusch eine richtig 
gut Zeit haben. 

  Mit sportlichen Grüßen

Der Organisationsausschuss 

 

 

 
Am Sonntag, 20. Mai 2018

ab 14.00 Uhr am Sportplatz

Teilnehmen können alle Altersklassen,

Teamgröße: 5–6 Personen,

Voranmeldungen sind nicht erforderlich!

Veranstalter: SC Hoetmar 
Ort: Vereinsheim Wiebusch-Treff  

Freitag, 1. Juni 2018  |  18.30 Uhr
Doppelkopfturnier      
Anmeldung im Vereinsheim, Anmeldegebühr: 5 Euro

Samstag, 7. Juli 2018  |  19.00 Uhr
Sparfest vom Sparclub
Samstag, 15. September 2018
SC-Lottoclub-Feier
Die Feier des Lottoclubs findet ab diesem Jahr immer am 
dritten Samstag im September statt.

Samstag, 29. September 2018
O‘zapft is! 
Jetzt schon mal vormerken: Oktoberfest im Vereinsheim!

  TERMINE 

Ein trauriges Kapitel
Jugendschutz  SC Hoetmar zieht auch bei den Nilspielen Konsequenzen

VON STEPHAN BÖRDING

Ein Ausflug mit Freunden, der 
Geburtstag von Oma oder 
Tante, der lang ersehnte Feier-
abend, ein Fest im Dorf – ein 
Bier oder zwei gehören oftmals 
dazu. Das war schon immer so 
und das ist auch nicht verwerf-
lich. Auch ich selber gönne 
mir bei passender Gelegenheit 
gerne mal das ein oder andere 
Glas. 

Leider hat die Art und Weise 
und vor allen Dingen das Alter 
derjenigen, die sich bei den Nil-
spielen völlig unkontrolliert, 
fast bis zur Bewusstlosigkeit 
besaufen, ein Ausmaß ange-
nommen, welches wir vom 
Vorstand und vom Organisati-
onsausschuss nicht mehr tole-

rieren können und auch nicht 
mehr hinnehmen werden.

In den letzten Jahren haben wir 
immer wieder versucht,  durch 
Appelle an die Einsicht der Ju-
gendlichen diese Auswüchse 
einzudämmen. Leider sind wir 
mehr als einmal enttäuscht 
worden. Daher sehen wir uns 
gezwungen, in diesem Jahr 
härter dagegen vorzugehen. Es 
wird aus gegebenem Anlass lei-
der kein A- und B-Jugend-Nil-
spiel geben – wir vom Vorstand 
sind nicht mehr bereit, die Ver-
antwortung dafür zu überneh-
men.

Wir werden uns in diesem Jahr 
noch strenger an das Jugend-
schutzgesetz halten, als es in 
den Jahre zuvor schon der Fall 

war. Das Thekenpersonal ist 
angewiesen, sich das Alter im 
Zweifelsfall per Ausweis bestä-
tigen zu lassen und ggf. keine 
alkoholischen Getränke an die 
entsprechenden Personen aus-
zuschenken. Ebenso werden 
wir rigoros gegen selbst mitge-
brachten Alkohol vorgehen 
und uns als Gastgeber das 
Recht vorbehalten, diesen ein-
zuziehen.

Es ist wirklich sehr schade, dass 
wir zu solch drastischen Mit-
teln greifen müssen, doch unse-
re Verantwortung gegenüber 
dem Verein, unsere Fürsorge-
pflicht gegenüber unseren ju-
gendlichen Mitgliedern und 
letztendlich auch unser Gewis-
sen haben uns zu diesem Schritt 
bewogen.

Uns ist auch bewusst, dass die 
Jugendlichen nur dem nachei-
fern, was wir Erwachsenen ih-
nen vorleben, daher bitte ich 

alle, sich diese Tatsache immer 
wieder zu verdeutlichen und 
während der Nilspiele, aber 
selbstverständlich nicht nur da, 
sondern auch bei jeder entspre-
chenden Gelegenheit, einen 
maßvollen und vernünftigen 
Umgang beim Alkoholkonsum 
vorzuleben.

Die Einnahmen aus den Nil-
spielen ermöglichen dem SC 
Hoetmar schon seit jeher eine 
gute finanzielle Basis für die 
unterschiedlichsten Anschaf-
fungen, aber lieber verzichten 
wir auf ein paar Euro, als diese 
durch den Verkauf von Alkohol 
an Jugendliche einzunehmen!

Nölker & Saadeh OHG 
Dreesstr. 2, 48231 Freckenhorst, Tel. 02581/5168 
Fax 02581/633550, noelker-saadeh@provinzial.de 

Dechant-Wessing-Str. 16 , 48231 Hoetmar, Tel. 02585/424 
Fax 02585/940060, noelker-saadeh@provinzial.de 

 

Immer da, immer nah. 

Auf allen Feldern zu Hause. Die Provinzial - 
zuverlässig wie ein Schutzengel  
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   Damit  
die Liebe hält.

Wir sind 1a 
und machen das auch so:
l Inspektion l Bremsenservice

l HU*/AU l Klimaservice

l Ölwechsel l Unfall-Instandsetzung

l Reifenservice l Autoglas
*  Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO, durchgeführt von externen Prüf-

ingenieuren der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85 - 4 23 
www.schlieper.go1a.de

Jugendfußball im SC Hoetmar
VON ANDRÉ RECKER

Wie auch in den vergangenen 
Jahren bedankt sich der Fuß-
ballvorstand bei allen Trainern 
für ihre bisherige und zukünf-
tige Arbeit. Ohne eure aufge-
brachte Zeit in jeder Woche 
wäre ein Spielbetrieb der ein-
zelnen Mannschaften nicht 
möglich.

In der Saison 2017/18 sind sie-
ben Mannschaften mit ca. 85 
Jugendspielern gemeldet. Hier 
ein Überblick über die Teams:

Für die A- und B-Jugend konn-
ten wir zusammen mit unserem 
Nachbarn vom TuS Frecken-
horst jeweils eine Spielgemein-
schaft bilden. Für beide Vereine 
eine gute Alternative, da sonst 
ein Spielbetrieb für die Jungs 
nicht möglich gewesen wäre. 
Klaus Hartmann (Freckenhorst) 
und Ludger Kortenjann (Hoet-
mar) bilden das Trainerteam für 

die A-Jugend mit vier Spielern 
vom SC Hoetmar. Fiel die Fin-
dungsrunde noch recht dürftig 
aus, spielen die Jungs aktuell 
eine ausgeglichene Rückrunde. 
Jürgen Schütter, Stefan Kalde-
way und Arthur Hälker vom 
TuS betreuen die B-Jugend mit 
vier Akteuren vom SC. Auch 
hier musste sich die Mannschaft 
in der Findungsrunde erst ein-
gewöhnen. In der Rückrunde 
belegt man aktuell einen Platz 
im oberen Drittel.

Unsere C-Jugend wird von 
Sven Jönsthövel, Thomas Witte, 
Nils Tertilt und Jan-Ole Venns 
trainiert. Wie schon im letzten 
Jahr wurden in der Findungs-
runde alle sechs Spiele gewon-
nen. In der Rückrunde läuft es 
momentan noch nicht so gut.

Auch die D-Jugend, trainiert 
von Marcus Ohlmeier, Stephan 
„Able“ Börding und Jonas Nei-
te, erreichte in der Findungs-

runde den ersten Platz mit fünf 
Siegen aus sechs Spielen. In der 
Rückrunde spielen sie ebenfalls 
oben mit.

Die U10 wird von Arno Um-
lauf, Louis Kortenjann und Si-
mon Wüller trainiert. Nach-
dem in der Hinrunde ein star-
ker 2. Platz erreicht wurde, 
werden die Ergebnisse in der 
Rückrunde weiter bestätigt. 
Zudem nahm die Mannschaft 
an der Hallenwinterrunde teil.

Für die U8 zeigen sich Lukas 
Dorgeist, Nils Besselmann, An-
ton Huerkamp und Jannik 
Stork verantwortlich. Hier wird 
in der Liga ohne Wertung ge-
spielt. Die ersten guten Ansätze 
sind bei ihnen zu erkennen. 
Auch sie haben an der Hallen-
winterrunde teilgenommen.

Unsere Jüngsten, die U7, wer-
den von Moritz Höne betreut 
und sind mit Eifer bei ihren 

Trainingseinheiten bei der Sa-
che. Sie nehmen (noch) nicht 
am Spielbetrieb teil.

Die Mannschaftsplanungen für 
die neue Saison sind in vollem 
Gange. Die Trainer werden 
überwiegend weitermachen. 
Zudem kann wieder eine eigene 
B-Jugend gemeldet werden.

Des Weiteren freuen wir uns 
über alle Jungen und Mädchen 
(diese können auch in den Jun-
genmannschaften mitspielen), 
die jetzt und in Zukunft den 
Fußball für sich entdecken und 
sich den jeweiligen Mannschaf-
ten anschließen. Interessenten 
melden sich bitte bei Marcus 
Ohlmeier oder André Recker.

Aktuelle Auskünfte zu Tabel-
lenständen oder Spielterminen 
der einzelnen Mannschaften 
gibt es im Internet unter: 
www.fussball.de oder  
www.sc-hoetmar.de

Hoetmarer Dorfbauerschaft 16 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Gärtnerei Blome

Hoetmarer Dorfbauerschaft 16 · 48231 Warendorf-Hoetmar
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Balkonpfl anzen aus eigener Aufzucht

Gemüsepfl anzen 
aus eigener biologischer Aufzucht

Floristik und Deko
ganzjährig – auch für festliche Anlässe

Wein vom Winzer an der Weinstraße

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Renate und Burkhard Blome

Sonderöff nungszeit
en

vom 2. Mai – 18. Mai

täglich von 9 – 12 Uhr

Öff nungszeiten: 
dienstags – freitags 15 –18 Uhr 
und samstags   9 –13 Uhr

… und immer, wenn wir da sind!

Balkonpfl anzen aus eigener Aufzucht

Unser Sortiment
im Frühling

Programm der Nilspiele  
vom 16. bis 21. Mai 2018
auf dem Sportgelände „Am Wiebusch“

Mittwoch, 16. Mai 2018
 18.00 Uhr Tischtennis-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)

 19.30 Uhr Tischtennis-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)

Donnerstag, 17. Mai 2018 
 16.30 Uhr Volleyball-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)
 20.00 Uhr Volleyball-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)

Freitag, 18. Mai 2018
 16.30 Uhr Tennis-Nilspiele Jugend 
 17.30 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz  
 17.30 Uhr Tennis-Nilspiele Senioren
 19.00 Uhr Fußball-Nilspiel Altherren
 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden
 21.00 Uhr  Biwak

Samstag, 19. Mai 2018
 12.00 Uhr Beachvolleyball Senioren
 12.30 Uhr Mini-Kicker Nilspiel und F-Jungend
 13.30 Uhr Tanzgruppe 1. Schuljahr
 14.00 Uhr Fußball-Nilspiel E-Jugend 
ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen, Knaxburg, Kettcar-Parcours
 15.30 Uhr Tanzgruppe 2./3. Schuljahr
 16.00 Uhr Nillauf für Jedermann
 16.30 Uhr Fußball-Nilspiel C- / D-Jugend 
 18.00 Uhr  Pokalübergabe für die Jugendmannschaften 

Ehrung aller Nilspielteilnehmer
 19.00 Uhr  Tanzgruppe 4. Schuljahr
 21.00 Uhr  Sporlerparty

Sonntag, 20. Mai 2018
 10.00 Uhr  Großes Frühstücksbu� et im Zelt (mit Voranmeldung!)
 11.00 Uhr Radrennen für Jedermann
 13.00 Uhr Tanzgruppe 5. und 6. Schuljahr 
 13.30 Uhr Tanzgruppe 7. und 8. Schuljahr
ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen, Knaxburg, Kettcar-Parcours
 14.00 Uhr Beginn „Spiel ohne Grenzen“
ab 15.00 Uhr  Kinderparadies mit Clown, Kinderschminken und anschließender 

Kinderdisco im Festzelt
 15.30 Uhr Tanzgruppe 9. und 10. Schuljahr
 17.00 Uhr Tanzgruppe „Kleine Garde“
 17.30 Uhr Siegerehrung „Spiel ohne Grenzen“
 18.00 Uhr Tanzgruppe „In� nita“
 18.30 Uhr Auslosung „Immer SC“
 19.00 Uhr  Fußball-Nilspiel Senioren

in der Halbzeit: Tanzgruppe „Große Garde“
 21.00 Uhr Zeltparty 

Montag, 21. Mai 2018
 11.00 Uhr   Radtour rund um Hoetmar 

mit anschließendem Eintopfessen bei Sandra (ca. 13.30 Uhr)
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Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä t

Gewerbepark Grüner Weg 32
59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 
Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30
info@voss-linnemann.de

VL
– VON OKTOBER BIS APRIL –

Um frühzeitige Reservierung 
wird gebeten.

in unserem historischen Saal

Wir sind die Fußballspieler 
(das neue Vereinslied)

Wir sind die Fußballspieler  
vom Hoetmar Sportverein, 
wir tragen schwarze Hosen,  
ein gelbes Blüselein, 
wir sind auf allen Plätzen  
als Gegner gern geseh’n, 
weil wir in der Tabelle  
an erster Stelle steh’n. 

Bei einem Glasel Bier,  
da singen wir, ja singen wir: 
Hoetmar kennt ein jedes Kind,  
ja, ja, jajajajajaah, 
das kommt, weil wir elf Freunde sind,  
ja, ja, jaah.

Wir spielen ohne Zagen,  
fast ohne Niederlagen, 
denn Hoetmar muss in die Bundesliga rein, 
und Schuss, aufs Tor hinein, 
denn Hoetmar muss in die Bundesliga rein, 
und Schuss, aufs Tor hinein!

Seniorenfußball im SC Hoetmar
VON TIMO LANGER

1. Mannschaft
Die Saison 2016/2017 wurde 
auf dem 12. Platz abgeschlos-
sen, angesichts der starken 
Konkurrenz und dem Verlet-
zungspech ein akzeptables 
Endergebnis. Mit dem Beginn 
der Vorbereitung auf die Sai-
son 2017/2018 startete das 
neue Trainerteam Dennis 
Averhage / Claus Hensel seine 
Arbeit. 

Neu hinzugestoßen zur 
Mannschaft sind Kevin Kilian 
aus Ahlen, Eugen Migov, Da-

niel Averbeck und Maxi Sur-
mann, der nach einem sehr 
kurzen Intermezzo in Senden-
horst schnell gemerkt hat, was 
er am SC Hoetmar hat. Beina-
he alles „alte Bekannte“, die 
alle sofort integriert und gut 
aufgenommen wurden. Im 
Frühjahr dieses Jahres ver-
stärkte uns ein weiterer alter 

Bekannter, Mentor Rama. Ich 
glaube schon, sagen zu kön-
nen, dass das Klima in der 
Truppe absolut gut und der 
Zusammenhalt hoch ist! 

Es ging Mitte Juli mit 19 Mann 
in die Sommervorbereitung. 
Nach den ersten Trainingsein-
heiten begann der alljährliche 
und kreisweit bekannt und 
beliebt gewordene Volksbank-
Derby-Cup. Ein sehr gutes 
und beachtliches Ergebnis 
wurde im ersten Spiel des Tur-
niers gegen den Bezirksligisten 
aus Sendenhorst erzielt. Leider 
erreichte uns einige Trainings-

einheiten später die Hiobsbot-
schaft der schweren Kniever-
letzung von Maik Eggelnpöh-
ler. Diese bedeutet für ihn das 
Saisonaus, bevor es überhaupt 
richtig losging.

Maik befindet sich nun wieder 
im Lauftraining und alle Mit-
spieler und Verantwortlichen 

hoffen, dass es beim ihm wei-
tergeht. Ebenfalls kurz vorm 
Comeback steht Slawa Bodnar 
nach seiner Kreuzband-OP. 
Leider blieb uns auch im ge-
samten Saisonverlauf das Ver-
letzungspech kontinuierlich 
treu, sodass viele absolute Leis-
tungsträger langfristig ausfie-
len (Bänderrisse, Pfeiffersches 
Drüsenfieber usw., usw.) Aber 
alles Jammern nützt nichts. Es 
muss nach vorne geschaut wer-
den. Zu ändern ist daran eh 
nichts!!!

Nach einem durchaus positiven 
Saisonstart lief es ab Herbst lei-
der nicht immer rund und die 
entsprechenden Ergebnisse 
bleiben aus. In vielen Spielen 
wurde nach hinten heraus 
„nur“ unentschieden gespielt, 
sodass die Punkteausbeute 
zum Ende der Hinserie nicht 
wirklich zufriedenstellend für 
alle Beteiligten war.

Es waren auch Auftritte vor 
heimischen Publikum dabei, 
die keiner weiteren Kommen-
tierung bedürfen. Dieser Tat-
sache sind sich aber Spieler 
und Trainer bewusst. Leider 
stellt sich zum Zeitpunkt die-
ser Ausgabe die Ausgangslage, 
in der wirklich sehr ausgegli-
chenen und in diesem Jahr 
noch besser als in den Vorjah-
ren besetzten Liga, durchaus 
kritisch dar. Alle Spieler, die 
Trainer und Betreuer sowie 
auch die Verantwortlichen 

sind sich dieser Tatsache aber 
im Klaren und sind entspre-
chend engagiert und moti-
viert! 

Somit bleibt zu hoffen, dass die 
nötigen Punkte für den Klas-
senerhalt bald eingefahren 
sind und sich die Mannschaft 

von selbst in ruhigere Fahr-
wasser befördern kann! Die 
Kaderplanung für die kom-
mende Saison läuft soweit und 
alle handelnden Personen hof-
fen, auf den gesamten Stamm 
auch in der neuen Saison bau-
en zu können! Was dann an 
externen Verstärkungen dazu 
stößt, wird man zu gegebener 
Zeit sehen. 

2. Mannschaft
Unsere 2. Mannschaft spielt in 
der Kreisliga C unter ihrem 
Trainer Nils Recker und mit 

Unterstützung von Andi Re-
cker, sowohl auf als auch neben 
dem Platz, eine akzeptable Sai-
son mit einigen Höhen, aber 
leider auch einigen Tiefen. 

Das Wichtigste aber ist sicher-
lich, dass alle mit Spaß und 
Engagement bei der Sache sind 
und auch waren. Schade, dass 
die Saison nicht positiver ge-
staltet werden konnte bis hier-
her. Wichtig ist aber auch das 
Einbinden junger Spieler so-
wie einiger Jugendlicher, die in 
der zurückliegenden Saison 
keine Möglichkeit hatten, in 
der A-Jugend zu kicken.

Ab Sommer wird die Mann-
schaft sicherlich noch perso-
nell einige Verstärkung benö-
tigen. Somit auch von dieser 
Seite der Aufruf an die Leute, 
die Bock auf Kicken haben, 
sich bei Nils oder Andi zu mel-
den. Ansonsten kann auch je-
der aus dem Vorstand gerne 
angesprochen werden. Gerade 
vor dem Hintergrund, dass in 
sehr absehbarer Zeit ein 

Kunstrasenplatz zur Verfü-
gung steht, hoffen wir hiermit, 
einige zum gemeinschaftli-
chen Pöhlen animieren zu 
können!  Hoffen wir das Beste 
und lassen uns überraschen …

Altherren-Mannschaft
Unsere Altherren-Mannschaft 
hat mittlerweile den personel-
len Engpass einigermaßen gut 
überwunden und kann wieder 
auf einen breiteren Kader zu-
rückblicken, der das Alters-
spektrum von Ende zwanzig 
bis Ende fünfzig komplett wie-
derspiegelt. 

Sven Ruthmann kümmert sich 
nach wie vor um die Spielan-
setzungen und wird dabei von 
Thorsten Wieck und Maik 
Mönnig unterstützt. Am 
Pott ś-Pokal wird in diesem 
Jahr nicht teilgenommen. Al-
lerdings spielt unsere AH die-
ses Jahr erstmals in einer vor 
einem Jahr ins Leben gerufe-
nen eigenen Liga diverser AH-
Mannschaften. Da diese Liga 
auch auf Hin- und Rückspiel 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr
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Dechant-Wessing-Straße  18 
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0160-8 06 06 77 
E-Mail treeclimber69@gmx.de

Baumpflege und  
Baumfällung  
mit Seilklettertechnik  
oder Hubarbeitsbühne

Problembaumfällung

Kroneneinkürzung

Schwedenfeuer

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

ausgelegt ist, kommt die Trup-
pe somit auf zehn Spiele. Der 
Abschluss dieser „Meister-
schaft“ wird am 29. September 
in Ostenfelde stattfinden. Hier 
sind, wie auch zu anderen 
Spielen, Zuschauer gerne er-
wünscht! Der Anfang wurde 
mit dem 2:1-Erfolg beim Der-
by in Freckenhorst an Kar-
samstag bereits gemacht!

Auch darf selbstverständlich 
die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen, und so finden sich 
bei und nach den Heimspielen 
immer wieder die passiven 
Mitglieder am Platz ein, um bei 
Bier und Bratwurst in alten 
Zeiten zu schwelgen oder das 
bestrittene Spiel zu analysieren.

Wie bereits nach guter alter 
Tradition steigt in jedem Jahr 
das Sommerfest für die ganze 
„Altherren-Familie“ samt 
Frauen und Kindern. In die-
sem Jahr findet das Sommer-
fest am 24. Juni statt! Interes-
sierte sollten sich den Termin 
schon mal vormerken. Genaue 

Zeiten und das Programm 
werden zu gegebener Zeit 
noch kommuniziert. 

Damenmannschaft- 
Spielvereinigung  
mit SuS Ennigerloh
Seit nun mittlerweile neun 
Jahren kooperieren wir im 
Damenbereich mit der SuS 
Ennigerloh.

Der Kader der Spielvereinigung 
setzt sich zurzeit aus 18 aktiven 

Spielerinnen zusammen, wo-
von leider drei Spielerinnen 
verletzungsbedingt länger aus-
fallen. Aufgrund dessen ist es 
für die Mädels momentan eher 
schwierig, sonntags genügend 
Spielerinnen zusammen zu be-
kommen.

Alle Beteiligten hoffen, dass 
sich dies im nächsten Jahr wie-
der ändert. Somit ist jede neue 
Spielerin herzlich willkom-
men. Außerdem sollen zwei 
Spielerinnen, die sich zurzeit 
im Ausland befinden, in der 
kommenden Saison wieder 
mit von der Partie sein.

Das Trainerteam, bestehend 
aus Anika Gerigk und Christi-
an Rätzel, wird die Mannschaft 
auch in der nächsten Saison 
begleiten. Als Betreuerin konn-
te Andrea Zeidler (jahrelange 
Trainerin der Mannschaft) ge-
wonnen werden. Sie unterstützt 
die Mannschaft und das Trai-
nerteam wo sie nur kann.

In der Meisterschaft ging es 
für die Mädels eher abwechs-
lungsreich zu. Während sich 
die Spielgemeinschaft am An-
fang der Saison zeitweise im 
oberen Tabellendrittel zwi-
schen dem 4. und 6. Platz auf-
hielt, findet sich diese zum 
jetzigen Zeitpunkt auf dem 8. 
Tabellenplatz wieder. Das ist 
sicherlich unter anderem auch 
auf den Spielermangel zurück-
zuführen.

Das Saisonziel der Mädels ist 
es, noch ein bis zwei Plätze 
gutzumachen und am Ende 
der Saison in der oberen Ta-
bellenhälfte zu stehen. So 
könnten sie eine turbulente 
Saison relativ zufriedenstel-
lend zu Ende bringen.

Das diesjährige Nilspiel der 
Mädels kann leider nicht statt-
finden, da hierfür zu wenig 
Spielerinnen zur Verfügung 
gestanden hätten. Alle Betei-
ligten hoffen aber, dass sich 

auch dies im nächsten Jahr 
wieder ändert.

Die SG trainiert zurzeit mitt-
wochs von 19.00 bis 20.30 Uhr 
und freitags von 18.00 bis 
19.30 Uhr in Ennigerloh.

Falls Ihr Interesse habt, bei 
den Mädels mitzukicken, 
könnt Ihr Euch gerne bei Ani-
ka (0151-22 38 67 90) oder 
Christian (01 72-7 43 88 55) 
melden.

Schiedsrichter beim SC 
Ein Riesen-Kompliment geht 
an all unsere Schiedsrichter, 
die den SC als Verein nach au-
ßen hin auf allen Sportplätzen, 
egal ob regional oder überregi-
onal, blendend repräsentieren: 
Heinz Fisch, Stephan Ohlmei-

er, Jürgen Meller, Joachim 
Middendorf.

Da aber unsere Schiedsrichter 
auch nicht jünger werden, wäre 
es schön, wenn sich der ein oder 
andere für eine Schiedsrichter-
ausbildung, die der SC gerne 
bezahlt, finden würde. Bei Inte-
resse wendet Euch bitte an ein 
Mitglied des Vorstandes. 

Abschließend nochmals ein 
großes Dankeschön an all un-
sere Schiedsrichter, ohne die es 
im Sport nicht gehen würde. 
Wir würden uns alle freuen, 
wenn Ihr uns noch lange erhal-
ten bleibt. Der Verein braucht 
Euch! 

Der Fußballvorstand  
sagt „DANKE“! 
Der gesamte Fußballvorstand 
möchte sich auch auf diesem 
Wege bei allen Sponsoren, 
Fans, Trainern, Betreuern und 
Helfern für das geleistete En-
gagement bedanken, ohne 
welches ein reibungsloser 
Spielbetrieb und eine saubere 
und funktionstüchtige Platz-
anlage, mit allem was dazu 
gehört, nicht möglich wäre! 

VIELEN HERZLICHEN DANK 
HIERFÜR!!!

Die Fußballabteilung wünscht 
allen, egal ob groß oder klein, 
bei hoffentlich sommerlichem 
Wetter zu den Nilspielen 
spannende Wettkämpfe, inte-
ressante Gespräche und ein 
nettes Wiedersehen im Kreise 
der gesamten SC-Familie!

AlfonsLeuer

Wir gestalten Ihre Ausbildung
in allen Führerscheinklassen!

Warendorf-Hoetmar · Tel. 0172-5306280

Modern,Modern,Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

Modern,
 Führerscheinklassen!

    siche
r und

    siche
r und

    siche
r und

zuverläs
sig!

zuverläs
sig!

zuverläs
sig!

1972	 Norden
1973	 Norden
1974	 Norden
1975	 Süden
1976	 Norden
1977	 Norden
1978	 Süden
1979	 Süden
1980	 Süden
1981	 Süden
1982	 Norden
1983	 Süden
1984	 Süden
1985	 Norden
1986	 Norden
1987	 Norden
1988	 Norden
1989	 Süden
1990	 Norden
1991	 Norden
1992	 Norden
1993	 Süden
1994	 Norden
1995	 Süden
1996	 Süden

Siegerliste aller Nilspiele
Jahr	 Sieger Jahr	 Sieger

1997	 Süden
1998	 Süden
1999	 Norden
2000	 Süden
2001	 Norden
2002	 Norden
2003	 Norden
2004	 Norden
2005	 Norden
2006	 Süden
2007	 Süden
2008	 Norden
2009	 Norden
2010	 Norden
2011	 Süden
2012	 Süden
2013	 Norden
2014	 Süden
2015	 Norden
2016	 Süden
2017	 Norden
2018	 – ? –

Frühjahrs
reinigung 2018
Die diesjährige Frühjahrs-
reinigung des Sportplat-
zes findet am 12. Mai 
2018 um 9.00 Uhr statt.
Treffpunkt wie gewohnt 
am Sportlerheim. Sofern 
möglich, bitte Gartenge-
räte (Hacken, Harken, Be-
sen, Schaufeln und 
Schubkarren) mitbringen. 
Wir erwarten eine rege 
teilnahme von allen 
Mannschaften.
Für das leibliche Wohl 
wird wie immer gesorgt 
werden.
Der Fußballvorstand

HINWEIS

Ihr Energielieferant Nr. 1

l Heizöl + Diesel: 0 25 81 97 07 - 29
l Gas + Gastanks: 0 25 81 97 07 - 82
l Öle + Fette: 01 71 4 09 47 32
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Tanzgruppe 4. Schuljahr

Tanzgruppe 2. und 3. Schuljahr

Tanzgruppe 1. Schuljahr

Bauunternehmung · Baustoffe

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Breitensport im SC Hoetmar
Im Folgenden stellt sich ein 
Großteil der Gruppen der 
Breitensportabteilung an-
hand kleiner Steckbriefe vor.
 Trainer und Gruppenmit-
glieder haben versucht ihre 
Gruppe mit Hilfe der Buch-
staben, die in dem Wort „Nil-
spiele“ vorkommen, zu be-
schreiben und zu ihrer Grup-

pe passende Wörter zu finden! 
Viel Spaß beim Entdecken 
und Kennenlernen der Grup-
pen auf eine etwas andere 
Art! 

Und natürlich wieder einmal 
ein herzliches Dankeschön 
an  all unsere engagierten 
Übungsleiter! Ihr seid super!!! 

Trainer: 	 Lisa Dorgeist und Anna Lehmann
Trainingszeit: 	 mittwochs von 15.00 bis 16.00 Uhr
Was wir machen: 	
Wir tanzen, spielen, 
lachen und haben Spaß 
zusammen! 

Trainer: 	 Helen und Karin Krummacher 
Trainingszeit: 	 donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Was wir machen: 
Tanzen, trainieren, 
Spiele machen und 
Spaß haben!

Trainer: 	 Lea Hustert und Mara Dorgeist
Trainingszeit: 	 freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Was wir machen: 	 Wir tanzen dieses Jahr das erste Mal zu-

sammen, wobei der 
Spaß bei uns im Vorder-
grund steht. Daher spie-
len wir zwischendurch 
auch gerne mal einige 
Spiele in der Gruppe. 
Zudem versuchen wir 
auf die Liederwünsche 
der Kinder einzugehen 
und diese mit zunächst 
einfachen Schritten 
umzusetzen.  

Unser Nilspiel-ABC
N	 wie Nervosität 
I	� wie immer gut gelaunt

L	 wie Lollipops
S	 wie Spaß
P	 wie plappern
I	 wie individuell
E	 wie einzigartig
L	 wie lustig
E	� wie ein Jahr Tanzgruppe

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie neue Tänze
I 	 wie immer gut gelaunt
L 	 wie Lieder
S 	 wie spielen
P 	 wie Piratentanz
I 	 wie immer motiviert
E	  wie elegant
L 	 wie laut
E 	 wie ewige Tanzgruppe

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie neugierig
I 	 wie interessiert 
L 	 wie lustig 
S 	 wie sportlich 
P 	 wie Power-Girls 
I 	 wie intelligent 
E 	 wie einzigartig 

L 	 wie lachen 
E	 wie elefantastisch

Tanzgruppe 5. und 6. Schuljahr

Trainer: 	 Saskia und Larissa Flaßkamp
Trainingszeit: 	 mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr
Was wir machen: 	

Im Vordergrund 
steht das Tanzen 
und Ausarbeiten 
von neuen Tänzen. 
Aber auch für Spie-
le und Spaß bleibt 
immer genug Zeit!

Unser Nilspiel-ABC
N	 wie neue Tänze
I	 wie interessant
L 	 wie lustig
S 	 wie Spaß
P	 wie Power
I 	 wie Ideen
E 	 wie einfallsreich
L 	 wie locker
E 	 wie elegant

Tanzgruppe 7. Schuljahr

Trainer: 	� Vanessa und Maya Zysik und  
Laurine Sickmann

Trainingszeit: 
dienstags von  
18.00 bis 19.00 Uhr
Was wir machen: 
Showtanz

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie neugierig
I 	 wie interessant
L 	 wie lachen
S 	 wie sportlich
P 	 wie phänomenal
I 	 wie intelligent
E 	 wie ehrgeizig
L 	 wie leidenschaftlich
E 	 wie einzigartig

Déjà-vu (9. und 10. Klasse)

Trainer: 	 Vanessa Zysik und Laura Pöppelmann
Trainingszeit: 	 dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Was wir machen: 
Showtänze, sowohl 
zu aktuellen Hits, als 
auch beliebten Klas-
sikern

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie neugierig
I 	 wie inszenieren
L 	 wie Leidenschaft
S 	 wie Spaß
P 	 wie plaudern
I 	 wie individuell
E 	 wie Elan
L 	 wie lustig
E 	 wie einzigartig
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Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Infinita Tanzgarde des SC Hoetmar 

Tanzsportgarde SC Hoetmar

Trainer: Lisa Dorgeist 
und Anna Lehmann
Trainingszeit:  
mittwochs von  
17.00 bis 18.00 Uhr
Was wir machen: 
Wir tanzen sowohl 
Show- als auch Turnier-
tänze (Jazz und Modern 
Dance) und freuen uns 
über jede Gelegenheit, 
unsere Tänze vor Publi-
kum zu präsentieren! 

Trainer:  
Marina Austerhoff und 
Eva Ruthmann
Trainingszeit:  
freitags von  
17.00 bis 18.30 Uhr  
(in der Aula)
Was wir machen: 
Garde- und Schau-
tanz 

Trainer:  	 Katharina Ittmann und Jana Schneider 
Trainingszeit: 	� montags von 19.00 bis 21.00 Uhr und 

samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Was wir machen: In der 
fünften Jahreszeit begleiten 
wir die amtierende Tollität 
mit unserem Gardetanz, 
welchen wir jedes Jahr zum 
11.11. neu einstudieren. Au-
ßerhalb der Karnevalszeit 
sind wir mit unserem Schau-
tanz auf Geburtstagen, 
Hochzeiten, Festen aller Art 
und natürlich den Nilspie-
len unterwegs.

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie neun Jahre Infinita

I 	 wie Inspiration

L 	 wie Leidenschaft

S 	 wie sportlich

P 	 wie Perfektion

I 	 wie Infinita
E 	 wie einfallsreich

L 	 wie laut
E 	 wie Energie

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie Nachwuchs 
I 	 wie Interesse
L 	 wie laut
S 	 wie Spagat 
P 	 wie Prinzessin Petra
I 	 wie Inspiration 
E 	 wie Echte Fründe
L 	 wie Lampenfieber
E 	 wie Ehrgeiz 

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie närrisch
I 	 wie individuell 
L 	 wie legendär 
S 	 wie Spagat
P 	 wie partytauglich 
I 	 wie ideenreich 
E 	 wie einzigartig 
L 	 wie Lampenfieber 
E 	� wie elf Jahre Tanz-

sportgarde 

Eltern-Kind-Gruppe

Trainer: 	� Karla Brinkmann, Maike Flaßkamp  
und Sonja Mestrup

Trainingszeit: 	 dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr
Was wir machen:
Wir treffen uns an jedem Dienstag Nachmittag von 15.30 bis 
16.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule. Das Turnen ist 
für Kinder ab einem Jahr bis zur Einschulung gedacht. Wir 
bemühen uns, Individuell auf die Bedürfnisse der Kinder 
einzugehen. Beim Laufen, Klettern, Hüpfen, Springen, 
Schaukeln und Balancieren sind die Kinder immer mit viel 
Power dabei. Ideen und Wünsche der Kinder und Eltern/ 

Großeltern beziehen wir 
immer gerne bei der 
Auswahl der verschiede-
nen Bewegungs-Bau-
stellen mit ein. Wir star-
ten und beenden unser 
Beisammensein mit im-
mer wiederkehrenden 
Liedern, die gemeinsam 
gesungen werden.
Nach einer Stunde 
Spiel, Spaß und Sport 
gehen alle erfreut nach 
Hause.

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie nachmittags

I 	 wie individuell

L 	 wie Laufen
S	 wie Spiel, Sport und Spaß

P 	 wie Power
I 	 wie Ideen
E 	 wie Eltern
L 	 wie Lieder
E 	 wie erfreut

Fitnesskurs

Trainer: Jana Homölle
Trainingszeit:  
dienstags von 
19.00 bis 20.00 Uhr
Was wir machen: 
Wir sind motivierte 
Sportler jeden Alters. 
Wir halten uns durch 
Muskelaufbau- und 
Intervalltraining fit.  
Wir freuen uns über 
Zuwachs!

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie nass geschwitzt
I 	 wie Intervalltraining
L 	 wie Liegestütze
S 	 wie sportlich
P 	 wie Power
I 	 wie Individuell
E 	 wie Ehrgeiz
L 	 wie Leistung
E 	 wie Energie 

Fit ab 50

Trainer: Lena Schössler 
Trainingszeit:  
montags von  
19.30 bis 20.30 Uhr 
Was wir machen: 
Mobilisation und 
Kräftigung des gesam-
ten Körpers und Dehn- 
und Entspannungs-
übungen.

Unser Nilspiel-ABC
N 	 wie nur Frauen
I 	� wie immer mit Trai-

ningsgeräten
L 	 wie lachen
S 	 wie Spaß haben
P 	 wie persönlich
I 	 wie individuelle Fitness
E 	 wie effektiv
L 	 wie locker	
E 	 wie Entspannung

n  Spiel und Spaß für Grundschulkinder
Trainer: 	�	 Sandra Leuer mit Maja Freimuth  

und Michelle Weppel
Trainingszeit: 	montags, 15.00 bis 16.00 Uhr

n  Badminton für Jedermann
Trainer: 	 Christiane Willebrand
Trainingszeit: 	dienstags, 20.00 bis 22.00 Uhr

n  Zumba
Trainer: 	 Natalia Latorre
Trainingszeit: 	dienstags, 18.00 bis 19.00 Uhr (Aula)

n  Männersportgruppe
Trainer: 	 Ludger Brüning
Trainingszeit: 	montags, 20.30 bis 22.00 Uhr

We
ite

re 
Gr

up
pe

n:

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Aktuelles im Netz: hoetmar.de
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DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

Tennis – Sommersaison 2018 in den Startlöchern!

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

VON WILLI ROSENDAHL

Nach der sibirischen Kälte
periode kündigt sich nun der 
Frühling an. Der Boden ist 
nicht mehr gefroren, die Kro-
kusse sprießen und die Vögel 
kommen zurück aus dem Sü-
den! Wir sind auf Kurs – die 
Vorarbeiten und die Frühjahrs-
überholung der Tennisplätze 
durch die Firma Buschermöhle 
konnten planmäßig durchge-
führt werden, so dass sich die 
Plätze seit Anfang April durch 
die weitere Bearbeitung der 
Tennisplätze mit Walzen usw. 
zur Eröffnung der Freiluftsai-
son am 22. April in einem sehr 
guten Zustand präsentierten. 

Aber auch der Rest der Anlage 
musste natürlich – wie in jedem
Jahr – kritisch unter die Lupe 
genommen werden, bevor es 
richtig losgeht! Dieses bedeutet 
immer „viel Arbeit“, die in 
mehreren Arbeitseinsätzen er-
ledigt wurde.

Rückschau 2017
Der Beginn der Tennissaison 
2017 lief planmäßig: Die Plätze 
waren rechtzeitig fertig und die 
weiteren vorbereitenden Maß-
nahmen konnten erledigt wer-
den, so dass  wir die Freiluftsai-
son am 23. April 2017 mit ei-
nem kleinen offenen Turnier 
eröffnen konnten. Nilspiele, 
Vereinsmeisterschaften, Trai-
ning der Kinder und Jugendli-
chen unter der Leitung von  

Markus und Mannschafts-
sport – Herren 50 und Herren – 
konnten über die Sommermo-
nate absolviert werden. Die 
Mannschaft Herren 50 hat sich 
nach dem Aufstieg in 2016 in 
der Bezirksklasse gut behaup-
ten können und konnte die Sai-
son mit einem mittleren Tabel-
lenplatz abschließen.

Tennisplatz- und Anlagenpfle-
ge erfolgte, wie im Vorjahr, 
wieder in Eigenregie durch die 
Mitglieder. Die Dachsanierung 
und ein kompletter Außenan-
strich der Tennishütte und des 
Geräteschuppens erfolgte in 
2017!

Bericht Spielbetrieb
Mannschaftssport
Im letzten Jahr nahmen zwei 
Mannschaften in der offenen 
Herrenklasse und der Alters-
klasse Herren 50 am Spielbe-
trieb teil. Die von Dirk Flaß-
kamp betreute Herrenmann-
schaft belegte in der 1. Kreis-
klasse mit vier Siegen und drei 
Niederlagen einen dritten Platz. 
Elf Spieler kamen insgesamt 
zum Einsatz.

Die von Jogi Steltenkamp be-
treute Herren-50-Mannschaft 
schaffte in dieser Altersklasse 
für 4er Mannschaften bei zwei 
Unentschieden, zwei Siegen 
und zwei Niederlagen ebenfalls 
einen guten dritten Platz nach 
dem letztjährigen Aufstieg in 
die Bezirksklasse. Von den 15 

gemeldeten Spielern kamen 
zwölf zum Einsatz.

Rangliste
Die Vielzahl an Ranglistenspie-
len konnte erfolgreich weiterge-
führt werden! Um die Attrakti-
vität der Rangliste zu steigern, 
wurden alle Spiele der Vereins-
meisterschaften unabhängig 
von den Forderungsregeln als 
Forderungsspiele gewertet. 
Durch diese Maßnahme wur-
den sowohl die Rangliste als 
auch die Vereinsmeisterschaf-
ten aufgewertet.

Die Rangliste bildet auch in 
diesem Jahr die Grundlage für 
die Setzliste der Vereinsmeis-
terschaften. Die aktuelle Rang-
liste ist ebenso wie weitere In-
formationen zur Tennisabtei-
lung auf der Homepage des SC 
Hoetmar zu finden.

Vereinsmeisterschaften
Mit einer Beteiligung von 18 
Anmeldungen trafen die Ver-
einsmeisterschaften wieder auf 
eine gute Resonanz. In den letz-
ten Jahren wurden die Einzel-
vereinsmeisterschaften der 
Herren im Doppel-KO-System 
durchgeführt, begannen Mitte 
Juni und fanden ihren Ab-
schluss in den Finalspielen am 
ersten Augustwochenende, bei 
dem sich Frederik Offers in ei-
nem spannenden Finale gegen 
Daniel Gembus den Titel si-
cherte. Dritter wurde Dirk 
Flaßkamp vor Andreas Voll-

mer. Die Doppelvereinsmeis-
terschaften wurden an zwei 
Samstagen Ende Mai und Ende 
August mit wechselnden Part-
nern ausgespielt. 

Winterhallenrunden
Mitte Dezember und Mitte 
März wurde in Albersloh die 
Tennishalle angemietet und ein 
Doppelturnier mit wechseln-
den Partnern als Doppelver-
einsmeisterschaften ausge-
spielt. Mit acht bzw. zwölf 
Anmeldungen wurden diese 
beiden Termine wieder ähnlich 
besucht wie im Jahr 2016.

Ebenso finden im Winter wie-
der zwei Hallenrunden in Wa-
rendorf statt – die erste immer 
samstags in der ehemaligen 
Aschehalle, die zweite freitags 
abends in der Teppichhalle 
beim TV Warendorf.

Ausblick 2018
Die Einzelvereinsmeisterschaf-
ten werden wie im letzten Jahr 
durchgeführt. Grundlage der 
Setzliste ist die Rangliste. Im 
Doppel-KO-System werden 
wieder die Finalteilnehmer für 
Ende August ermittelt. Die 
Doppelmeisterschaften werden 
voraussichtlich am 19. Mai und 
am 25. August jeweils ab 14 Uhr 
durchgeführt. 

Insbesondere müssen wir wie-
der eine Damenkonkurrenz eta
blieren. Hierauf gilt es ein be-
sonderes Augenmerk zu legen.

Um die Jugendlichen noch ver-
mehrt vom Tennissport zu be-
geistern, werden wir auch hier 
Aktionen durchführen.

Jugendbericht 2017/18
In den Sommermonaten 2017 
wurden unsere Kinder und Ju-
gendlichen in fünf Gruppen 
unterteilt. Das gesamte Trai-
ning stand unter der Leitung 
von Markus Hellenkemper mit 
22 Teilnehmern: Maike Tertilt, 
Jonas Werdelhoff, Simon Starp, 
Saskia Flaßkamp, Simon Jöns-
hövel, Nils Ohlmeier, Maike 
Flaßkamp, Jannik Stork, Linus 
Schockmann, Nele Sickmann, 
Felix Flaßkamp, Johannes Far-
wick, Carlo Eickhoff, Tom 
Venns, Dominik Aufderheide, 
Louis Kortenjann, Philipp Ter-
tilt, Tobias Tertilt, Tim Witte, 

Simon Wüller, Lukas Kappel-
hoff, Jan-Ole Venns.

Das Wintertraining wurde mit 
insgesamt elf Kindern in den 
Tennishallen in Albersloh und 
Warendorf absolviert: Domi-
nik Aufderheide, Jan Witte, 
Philipp Tertilt, Jonas Werdel-
hoff, Jannik Storck, Louis Kor-

tenjann, Jan-Ole Venns, Simon 
Wüller, Tobias Tertilt, Maike 
Tertilt, Saskia Flaßkamp.

Vereinsmeisterschaften
Leider sind die Vereinsmeister-
schaften bei den Junioren aus-
gefallen, da kein einheitlicher 
Termin gefunden werden 
konnte. In diesem Jahr werden 

die Vereinsmeisterschaften 
wieder aufgenommen. Über-
legt wird zurzeit noch, ob es 
derselbe Spielmodus wird wie 
bei den Herren.

Bei den Nilspielen 2017 haben 
insgesamt 14 Jugendliche um 
den Pokal gekämpft. Letztend-
lich setzte sich wie auch im 
Vorjahr der Norden in knap-
pen Spielen durch.

Ausblick Sommer 2018
In diesem Jahr wird das Ju-
gendtraining weiterhin von 
Markus Hellenkemper durch-
geführt.  Des Weiteren konnten 
wir wieder zwei Jugendmann-
schaften – U15 und U18 – zu 
den Meisterschaftsspielen an-
melden.

Louis Kortenjann, Tobias Ter-
tilt und Jan-Ole Venns unter-
stützen auch in dieser Saison 
die Herrenmannschaft.

Und sonst?
Abschließend möchten wir 
noch auf die Homepage des SC 
Hoetmar hinweisen. Dort fin-
det Ihr alle aktuellen Informa-
tionen auch zur Tennisabtei-
lung – u. a. sämtliche Termine 
und eine Verlinkung zu den 
Mannschaftsspielen.

Auch in diesem Jahr möchten 
wir in unserer Abteilung wie-
der einige sportliche und ver-
gnügliche Impulse setzen, so 
dass  Tennis in Hoetmar  für 
Jung und Alt attraktiv und mit 
einem großen Spaßfaktor ver-
bunden bleibt!

	

Meisterschaftsspiele 2018
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Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Wir kümmern uns 
um Ihr Buffet !

GmbH

Ihr Partyservice

Dechant-Wessing-Straße 42
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85/4 43 · Fax 74 43
E-Mail partyservice@crabus.de

www.crabus.de

Tischtennis im SC Hoetmar

:

Aktuelle Führungstermine:
Sonntag, 6. und 27. Mai, 
jeweils um 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Martin Huerkamp

„Abschied kann 
auch anders sein.“

BESTATTERMEISTER UND THANATOLOGE

MIT EIGENEN ABSCHIEDSRÄUMEN IN HOETMAR

TELEFON 0 25 85 /486 · WWW.HUERKAMP.EU

✔ kompetent

✔ individuell

✔ herzlich

VON CARSTEN HARBERT

Mit zwei Herren- und einem 
Damenteam sowie einer Jun-
gen- und zwei Schülermann-
schaften startete die Tischten-
nisabteilung Anfang Septem-
ber in die neue Saison. 

Die 1. Herrenmannschaft 
spielt in der 1. Kreisklasse und 
belegte dort einen ausgezeich-
neten 2. Tabellenplatz. Hier 
wird es noch Relegationsspiele 
um den Aufstieg in die Kreis-
liga geben. Inwieweit in der 
nächsten Saison ein möglicher 
Start in dieser Klasse möglich 
ist, bleibt somit abzuwarten. 

Aufgebot: Karsten Holtrup, 
Karsten Waltmann, Tono Hu-
erkamp, Ralf Beste, Raphael 
Schloetmann und Walter 
Flaßkamp. 

Die 2. Herrenmannschaft 
spielt in dieser Saison als letzt-

jähriger Aufsteiger auch in der 
1. Kreisklasse und musste fest-
stellen, dass es – auch auf-
grund von Aufstellungsände-
rungen gegenüber der Vorsai-
son – in dieser Klasse nichts zu 
holen gab. Mit lediglich drei 
Punkten belegt man den letz-
ten Tabellenplatz und darf sich 
in der nächsten Saison wieder 
mit Gegnern „auf Augenhöhe“ 
in der 2. Kreisklasse messen. 
Sicherlich trug auch die perso-
nelle Situation – vor allem in 
der Rückrunde – zu diesem 
enttäuschenden Abschneiden 
bei, denn von den Top 4 der 
Mannschaftsmeldung fehlten 
aus unterschiedlichsten Grün-
den (fast) immer drei Spieler.

Aufgebot: Peter Huerkamp. 
Marc Osthues, Rainer Freitag, 
Johannes Bütfering, Willi 
Jansen, Peter Stachowitz, 
Martin Huerkamp, Carsten 
Harbert, Karlheinz Bessel-
mann und Georg Bütfering. 

Weiterhin in der Bezirksklas-
se spielte die 1. Damenmann-
schaft, die somit auch in die-

sem Jahr das klassenhöchste 
Team aller Hoetmarer Mann-
schaften bildet. Mit acht 

Punkten auf dem Konto be-
legte man einen Platz im un-
teren Mittelfeld.

Aufgebot: Marion Heuck-
mann, Heike Kappelhoff, Ali-
na Flaßkamp, Gudrun Frig-
gemann, Birgit Elkmann, 
Annette Freitag, Andrea Ohl-
meier und Birgit Venns.

Im Jugendbereich traten in 
dieser Saison drei Mannschaf-
ten an, und das taten diese mit 
durchaus vorzeigbaren Erfol-
gen. 

Einen hervorragenden 4. Ta-
bellenplatz in der Kreisliga 
belegte die Jungenmann-
schaft, wobei gerade Jannik 
Stork und Felix Flaßkamp in 
der Rückrunde bei nur drei 
Niederlagen zu den stärksten 
Akteuren dieser Klasse gehör-
ten. 

Aufgebot Jungen: Jannik 
Stork, Anton Huerkamp, Fe-
lix Flaßkamp und Adrian 
Deisting.

 

Die Möglichkeit, den 
Sport mit dem kleinen 
weißen Ball näher ken-
nenzulernen, bieten wir 
mittwochs beim Jugend-
training von 18.00 bis 
19.30 Uhr in der Turnhalle 
an. Wir würden uns freu-
en, wenn wir bei vielen 

Tischtennis-Training für „Neu-Einsteiger“
Kindern im Grundschul
alter Begeisterung hierfür 
wecken könnten.
Daher: Einfach einmal vor-
beischauen und Freude 
am Tischtennissport fin-
den.
Es lohnt sich!!! Bei 
Fragen und Anre-

gungen steht der TT-Vor-
stand gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung.

Quiz „Immer SC“
Um die Vorfreude auf die Nilspiele noch etwas zu steigern 
haben wir ein kleines Quiz rund um den SC Hoetmar für 
Euch (siehe Zusatzblatt in dieser Ausgabe).  Es warten tolle 
Preise auf die Gewinner.

    1. Preis:	 50 Getränkemarken
    2. Preis:	 30 Getränkemarken
    3. Preis:	 20 Getränkemarken
Das Quiz-Formular könnt Ihr am Nil-Wochenende am 
Sportplatz abgeben oder uns Eure Lösungen mailen an 
nilspiele@sc-hoetmar.de.  Das Formular wird auch zum 
Download unter www.hoetmar.de bereitgestellt. 

Die Gewinner werden am Sonntag, dem 20. Mai 2018, ge-
gen 21.00 Uhr im Festzelt am Sportplatz bekanntgegeben. 
Die Gewinner müssen anwesend sein und ihren Gewinn 
direkt entgegennehmen, ansonsten wird der Preis an einen 
anderen Teilnehmer vergeben. Bei mehreren richtigen Ant-
worten entscheidet das Los.

HINWEISIm Schüler B-Bereich spiel-
ten erfreulicherweise wiede-
rum zwei Mannschaften mit. 
Obwohl nur Plätze im unte-
ren Mittelfeld herausspran-
gen, zeigt die Leistungskurve 
jedes einzelnen Spielers auf-
grund des intensiven Jugend-
trainings unter Trainer Ste-
fan Kroes immer weiter nach 
oben, so dass zukünftig noch 
bessere Platzierungen zu er-
warten sind. In ihren Spiel-
klassen konnten sich beson-
ders Hannes Huerkamp, 
Lina Kappelhoff und Annika 
Schockmann auszeichnen.

Aufgebot Schüler B1: Han-
nes Huerkamp, Malte 
Kreickmann, Mathis Stork, 
Johannes Ruthmann.

Aufgebot Schüler B2: Lina 
Kappelhoff, Annika Schock-
mann, Joel Buschkötter, Lu-
kas Schulze Selting, Mustafa 
Gasimzada.

Alle Ergebnisse und Tabellen-
stände können wöchentlich 

aktuell im Internet auf der SC-
Hoetmar-Seite unter den ein-
zelnen Mannschaften der TT-
Abteilung abgerufen werden.

Außerdem laden wir zur TT-
Abteilungsversammlung am 

Donnerstag, 17. Mai 2018, im 
Corner ein. Die Jugendver-
sammlung startet um 18.00 
Uhr, alle Senioren sollten zu 
19.00 Uhr erscheinen. Wir 
würden uns über eine rege 
Teilnahme sehr freuen.

WIR BAUEN IHR LIEBLINGSHAUS

PLANUNG, ROHBAU, SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
B A U Q U A L I T Ä T  B I S  I N S  D E T A I L

0 25 81 98 00 65 • www.kf-bau.com
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Zehn Jahre Volleyball-Abteilung
VON FRANZISKA GERSMANN

Eine spannende Saison neigt 
sich, mit den Nilspielen, ihrem 
Ende zu. In der Saison konn-
ten wir folgende Mannschaf-
ten melden: eine U14, eine U18 
und seit langem endlich wie-
der eine Damenmannschaft. 
Die Mannschaften haben ihre 
Meisterschaftspiele hinter sich 
gebracht und fiebern den Nil-
spielen entgegen, um sich un-
tereinander wie jedes Jahr zu 
messen. Nach den Spielen in 
der Meisterschaft ist das eine 
willkommene Abwechslung, 
um ohne Druck gegeneinan-
der zu spielen.

U14
Die U14 hat die Meisterschaft 
in ihrer Staffel als Siebter be-
endet und ist damit zum Ab-
schluss einen Platz besser als 
in der vergangenen Saison. 
Zusätzlich zum Meister-
schaftsbetrieb haben die 
jüngsten der Volleyball-Abtei-
lung an den Turnieren der 
Volleykids-Championsleague 
teilgenommen, die zusätzlich 
für diese Altersklasse ausge-
richtet werden. Bei diesen Tur-
nieren können Anfänger erst-
mals in vereinfachten Spielen 
zeigen, was sie schon können, 
und erste Schritte in unserem 
Sport unternehmen. Bei die-

sen Turnieren zählt eher das 
gemeinschaftliche Erlebnis als 
das Ergebnis, dennoch haben 
unsere Kids vordere Plätze er-
reichen können. Das Team der 
U14 umfasst mittlerweile 14 
Spielerinnen, die nach wie vor 
alle begeistert am Training 
teilnehmen. Trotz des jungen 
Alters – die Mädchen sind fast 
alle erst zehn Jahre alt – ist es 
toll zu sehen, welche Entwick-
lung die Mädchen, was das 
Spielverständnis, Taktik und 
technisches Vermögen angeht, 
genommen haben.

Der nächste Schritt, das zu be-
weisen, ist die Teilnahme aller 
Mädchen bei der offiziellen 

Volleyballprüfung des West-
deutschen Volleyballverban-
des für Jugendspielerinnen, 
Vollino. Hier zeigen die Mäd-
chen ihre erlernten techni-
schen Fähigkeiten und erhal-
ten als Beleg zur erfolgreich 
abgelegten Prüfung Abzeichen 
in Bronze und Silber sowie 
eine Urkunde. Alles in allem 
eine gelungene Saison für die 
U14 des SC Hoetmar und ih-
ren Trainer Uwe Rapphold 
sowie Betreuerin Beate Jasper-
Peter.

U18
Bei dem alljährliche Volley-
ballturnier in Oberaden konn-
te sich die Mannschaft bewei-

sen und erreichte am Ende des 
zweitägigen Turniers den zwei-
ten Platz. Dies war somit ein 
sehr gelungener und motivie-
render Start in die neue Saison. 
Somit begann diese mit einem 
sehr starken Auftritt, und die 
Mannschaft konnte ihr neues 
Läufersystem unter Beweis 
stellen. Bis zum vorletzten 
Spieltag lag die Mannschaft 
noch auf dem 2. Platz. Das 
Team um Hannah Eickhoff, 
Saskia Flaßkamp, Jette Heit-
werth, Rena Hustert, Helen 
Krummacher, Jana Querdel, 
Greta Rapphold, Laurine Sick-
mann, Maike Tertilt und Han-
nah Venneker konnte sich 
dann aber nicht gegen die Ver-
folger Greven und Warendorf 

durchsetzen, die mit einem 
geringen Punktevorsprung 
aufholten. Abschließend er-
reichten die Mädels in dieser 
Saison mit dem 5. Platz ein 
nicht ganz zufriedenstellendes 
Ergebnis. Grund für das am 
Ende „mäßige Abschneiden“ 
war sicherlich auch die Tatsa-
che, dass mehr als die Hälfte 
der Spielerinnen aus schuli-
schen Gründe aufhören wer-
den. Mit positiver Energie wird 
aber auf die kommende Saison 
geschaut, da die übrigen Spie-
lerinnen bei der Damenmann-
schaft mittrainieren und -spie-
len werden.

Damen
In der Saison haben die 16- bis 
18-jährigen Mädels von Renate 
Kortenjann und Petra Heit-
werth ihre ersten Erfahrungen 

in der Damen-Kreisliga gesam-
melt. Bei den Seniorenmann-
schaften werden drei Gewinn-
sätze und bei der Jugend ledig-
lich zwei Gewinnsätze gespielt. 
Deswegen wurde zunächst 
Kondition aufgebaut, da die 
Spiele schnell doppelt so lange 
dauern. In der Kreisliga sind 
neun Mannschaften angetreten 
und die Mädels waren doppelt 
so oft gefordert wie in der 
Jugend. Deswegen waren die 
jungen Damen fast jedes Wo-
chenende auf dem Feld. Zur 
Damenmannschaft gehören 
mittlerweile 17 Spielerinnen: 
Maren Blome, Corinna Elk-
mann, Vivian Heitwerth, Sarah 
Jönsthövel, Ines Kreickmann, 
Hanne Kurbjuweit, Maren 

Povel, Mona Raude, Theresa 
Rawert, Laura Ribke, Hannah 
Sabados, Emmelie Schulz, Pau-
lina Schwienhorst, Theresa 
Schwienhorst, Carina Ter-
baum, Hannah Tertilt und 
Leonie Werdelhoff. In der ers-
ten Saisonhälfte waren einige 
sehr erfolgreiche Spiele dabei, 
in denen sie ihr spielerisches 
Können zeigen konnten. Leider 
waren in der zweiten Saison-
hälfte zwei Leistungsträgerin-
nen verletzt, so dass es nicht 
optimal gelaufen ist.

Die Damen schlossen die Sai-
son mit dem 5. Tabellenplatz 
ab. Das letzte Saisonspiel am 
18. März haben wir zum An-
lass genommen, abends bei 
Corinna Elkmann trotz eiskal-
ten Ostwinds und frostigen 
Temperaturen die Grillsaison 

zu eröffnen und die Sai-
son gemütlich ausklin-
gen zu lassen. Ab der 
nächsten Saison werden 
die Damen mit der B-
Jugend von Franziska 
Gersmann zusammen 
trainieren und spielen.

Seit Kurzem begrüßen 
wir auch eine junge 
Spielerin aus dem Liba-
non, die seit über ei-
nem Jahr in Deutsch-
land ist. Sie trainiert 
seit ein paar Monaten 
mit, um so neue Kon-
takte knüpfen zu kön-
nen.

An Pfingsten steht für uns un-
ser zehnjähriges Jubiläum 
der Volleyball-Abteilung im 
Fokus. Der Abteilung gehören 
und gehörten mittlerweile 
zahlreiche Spielerinnen als 
auch Spieler an. Wir sind stolz, 
als kleinste Abteilung des SC 
Hoetmar immer noch am ak-
tiven Spielbetrieb teilzuneh-
men. Zur Jubiläumsfeier laden 
wir alle aktiven und ehemali-
gen Spieler/innen sowie Inter-
essierte ein, uns am Samstag, 
19. Mai, ab 12.00 Uhr am 
Beachplatz zu besuchen. Euch 
erwartet neben dem traditio-

U14

nellen Beachturnier für jeder-
mann ein Fotorückblick sowie 
eine Tombola. Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Besucht uns gerne auch schon 
mal am Donnerstag in der 
Sporthalle, um Euren Kindern, 
Enkelkindern oder Freundin-
nen beim Pritschen, Baggern 
und Schmettern zuzusehen. Es 
erwarten Euch tolle und aufre-
gende Spiele. Schaut vorbei, es 
lohnt sich. Ich wünsche allen 
beteiligten Besuchern und Ak-
tiven an dieser Stelle viel Spaß 
bei den Nilspielen.

U18

Damenmannschaft
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Jürgen Alteruthemeyer
Wilhelmstr. 4 · 48231 Warendorf  · Tel. (02581) 5008

Auf ein erfolgreiches Jahr ha-
ben am Gründonnerstag die 
Mitglieder des SC Hoetmar 
zurückgeblickt. Zugleich wur-
den im Rahmen der General-
versammlung im Wiebusch-
Treff Weichen für die Zukunft 
gestellt. Während Ludger Kor-
tenjann stellvertretender Vor-
sitzender bleibt, gab Norbert 
Kleineniggenkemper sein Amt 
als Kassierer an Jonas Harbert 
weiter. Kleineniggenkemper 
bleibt dem SC aber als Beisit-
zer im Vorstand erhalten.

Wenngleich der scheidende 
Kassierer einen leichten Jahres-
überschuss vermelden konnte, 
beschlossen die Anwesenden 
die erste Beitragsanpassung seit 
sechs Jahren. Während Er-
wachsene mit und ohne Pass 

sowie Kinder und Jugendliche 
künftig einen Euro pro Monat 
mehr bezahlen, wurde der Bei-
trag für passive Mitglieder um 
33 Cent pro Monat erhöht. „Im 
Umkreis sind wir nach wie vor 
am unteren Level“, sagte der 
SC-Vorsitzende Uwe Hesse. 
Stephan Börding ergänzte: 
„Insgesamt erwarten wir rund 
7500 Euro Mehreinnahmen, 
die uns Spielräume zur Finan-
zierung unserer Übungsleiter 
oder für Neuanschaffungen 
gewähren.“

Für ihren Beitrag wird den 
zurzeit 874 Mitgliedern aber 

Generalversammlung des SC Hoetmar
auch eine Menge geboten. Im 
Jahresbericht erinnerte Uwe 
Hesse unter anderem an die 
traditionsreichen Nilspiele, die 
Winterbergfahrt des SC oder 
den alljährlichen Neujahrs-
empfang. Ein großes Danke-
schön sprach er allen Enga-
gierten aus: „Für unseren Ver-
ein und unser Dorf ist es 
bezeichnend, dass nicht lange 
diskutiert, sondern einfach 
mit angepackt wird.“ 

Wie vielfältig das sportliche 
Angebot im SC ist, zeigte sich 
in den Berichten der Abteilun-
gen. „In diesem Jahr feiert die 
Volleyballabteilung ihr zehn-
jähriges Bestehen“, sagte Fran-
ziska Gersmann. Auf diesen 
Geburtstag wolle man am 
Pfingstsamstag mit allen Weg-

gefährten anstoßen. In der 
aktuellen Saison nehme man 
mit zwei Mädchen- und einer 
Damenmannschaft am Spiel-
betrieb teil.

Laura Pöppelmann stellte die 
vielfältigen Bewegungs- und 
Sportangebote für jede Al-
tersgruppe der Breitensport-
abteilung vor: „Dieses Ange-
bot können wir aber nur 
aufrechterhalten, weil uns 
viele Leute als Übungsleiter 
unterstützen.“ Zudem hätten 
die Mädchentanzgruppen ih-
ren festen Platz im Dorfleben 
und würden beispielsweise 

zu den Nilspielen oder zu 
Karneval ihre Zuschauer be-
geistern.

Die Tennisabteilung wird 
wohl in der neuen Saison je-
weils zwei Herren- und Ju-
gendteams melden und mög-
lichst viele Spiele gewinnen. 
Der Spaß stehe aber im Vor-
dergrund. Letzteres gilt auch 
für die Tischtennisabteilung. 
Carsten Harbert stellte die je-
weils drei Senioren- und 
Nachwuchsmannschaften vor 
und wünschte sich weitere 
Mitspieler: „Wir trainieren 
immer mittwochs.“

Sorgenfalten bereitet den SC-
lern die akute Abstiegsgefahr 
der ersten Fußball-Mann-
schaft. „Es wäre fatal, wenn 
unser Flaggschiff in die Kreis-
liga B absteigen würde“, sagte 
Uwe Hesse. Walter Venhues 
kündigte an: „Die Jungs wer-
den alles tun, um aus der be-
drohlichen Situation heraus-
zukommen.“ Seit drei Jahren 
werde man vom Verletzungs-
pech verfolgt und stehe in Ta-
bellenregionen, wo man ei-
gentlich nicht hingehöre.

Sowohl die Senioren- als auch 
Jugendfußballer eint der 
Wunsch nach einem Kunstra-
senplatz. „In 2018 wird ge-

plant, in 2019 gebaut“, verkün-
dete Tono Huerkamp: „Vor 
zwei Jahren hätte man uns für 
eine solche Aussage den Vogel 
gezeigt.“ In konstruktiven Ge-
sprächen mit der Stadt und 
Kommunalpolitik sei es je-
doch gelungen, die Ampeln 
für den Bau eines Kunstrasen-
platzes auf grün zu stellen. Der 
SC werde sich mit 100 000 
Euro finanziellen Eigenmit-
teln am Bau beteiligen. Beson-
ders dankte Huerkamp allen 
Mitstreitern. Ohne die Unter-
stützung zahlreicher Sponso-
ren und der Dorfgemeinschaft 
hätte man dieses Projekt nicht 
in der Kürze der Zeit umset-
zen können.

Zudem beschlossen die An
wesenden im Rahmen der 
Generalversammlung mehre-
re Satzungsänderungen – un-
ter anderem zur Haftungsbe
schränkung im Ehrenamt – 
und informierten sich über die 
Situation der offenen Ganz-
tagsschule, die seit nunmehr 
zehn Jahren in der Träger-
schaft des SC Hoetmar ist. „Im 
kommenden Schuljahr wer-
den über 30 Kinder die OGS 
besuchen“, sagte Sigrid Grote-
guth. Zurzeit habe man noch 
einen Platz für die Ableistung 
des Bundesfreiwilligendiens-
tes zu vergeben.

Den SC-Vorstand bilden (v. l.) Uwe Hesse, Sigrid Groteguth, 
Ludger Kortenjann, Stephan Börding, Inge Mense  
und Norbert Kleineniggenkemper. Es fehlt: Jonas Harbert.

Im Wiebusch-Treff trafen sich die Mitglieder des SC Hoetmar 
zur Generalversammlung.

Für Pfingstsamstag, den 19. 
Mai 2018, lädt der SC Hoetmar 
im Rahmen des Nilwochenen-
des bereits zum achten Mal 
zum Nillauf für Jedermann 
ein. Start ist um 16 Uhr am 
Sportplatz in Hoetmar. Um-
kleide- und Duschmöglichkei-
ten stehen im Sportlerheim des 

Nillauf für Jedermann in Hoetmar
SC Hoetmar zur Verfügung. 
Die 5 km lange Strecke führt 
durch die wunderbare Park-
landschaft des Münsterlandes. 
Die Strecke führt vom Sport-
platz aus über Radwege und 
Nebenstraßen durch die Bau-
erschaften Wessenhorst und 
Holtrup, zurück zum Sport-

platz. „Beim Nillauf für Jeder-
mann stehen Spaß an der Be-
wegung, Sport in der Gemein-
schaft zum Wohle der eigenen 
Gesundheit im Mittelpunkt“, 
betont Organisator Norbert 
Richter. So verzichtet der SC 
Hoetmar bewusst auf eine 
Zeitnahme. Auch ein Startgeld 

wird nicht erhoben, somit ist 
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. „Wir freuen uns auf 
jede einzelne Läuferin und je-
den Läufer aus Hoetmar und 
den unliegenden Orten, die 
mitlaufen wollen“, lädt Norbert 
Richter alle Sportbegeisterten 
aus nah und fern ein. Nach 
dem Lauf haben alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich am Geträn-
kestand und den Imbissstän-
den zu stärken und die gemüt-
liche Atmosphäre der Nilspiele 
des SC Hoetmars zu genießen. 
Neben den sportlichen Leis-
tungen soll auch der gemütli-
che Teil nicht zu kurz kom-
men. Da das Motto lautet „Da-
bei sein ist alles“, werden in 
diesem Jahr auch alle Walke-
rinnen und Walker aus nah 
und fern zu diesem sportlichen 
Highlight am Wiebusch im 
Rahmen der Nilspiele des SC 
Hoetmar herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Nillaufes 2017 am Sportplatz.

Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55
Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 12.30 Uhr | 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr (nachm. geschlossen)
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Schenken
Schreiben

Christiane Eickhoff

Schreibwaren · Büromaterial · Dekoartikel · Geschenke
Bastelutensilien · Bücher · Zeitschriften · Briefmarken 
Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de
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Aktuelles im Netz: hoetmar.de

Einen gelungenen Fußball-
nachmittag haben 130 Mit-
glieder des SC Hoetmar erlebt. 
Gemeinsam besuchten sie das 
Bundesliga-Spiel zwischen Bo-
russia Mönchengladbach und 
der TSG Hoffenheim, die sich 
vor 51 049 begeisterten Fuß-
ballfans einen offenen Schlag-
abtausch um die Teilnahme an 
der Europa-League lieferten 
und sich am Ende 3:3 unent-
schieden trennten.

Bevor die Fahrt nach Glad-
bach aber beginnen konnte, 
mussten einige Hoetmarer zu-
nächst Muskelkraft beweisen. 
Einer der beiden Reisebusse 
hatte sich auf dem nur schein-
bar gefrorenen Rasen vor dem 
Wiebusch-Treff festgefahren 
und musste angeschoben wer-
den. Nachdem dieses Malheur 
behoben wurde, konnte es 
endlich losgehen. Bereits wäh-
rend der rund dreistündigen 
Busfahrt war unter allen Teil-
nehmern die Vorfreude deut-
lich zu spüren und in geselli-
ger Runde wurde miteinander 
angestoßen.

Endlich in Gladbach ange-
kommen, stärkten sich alle 
Teilnehmer bei Frikadellen 

Bundesliga-Fahrt des SC Hoetmar Maibaumrichten Sattelfest in Freckenhorst
Vereinsleben  130 Fans beim Spiel Gladbach gegen Hoffenheim 

und Mettendchen, ehe es ins 
Stadion ging. Für viele Kinder 
war es der erste Besuch bei ei-
nem Bundesliga-Spiel – natür-
lich nahmen sie den Borussia-
Park genau unter die Lupe 
oder schauten den Spielern – 
darunter Lars Stindl oder 

Serge Gnabry aus der deut-
schen Nationalmannschaft – 
gespannt beim Aufwärmen 
zu.

Nach dem Anpfiff um 15.30 
Uhr erlebten die 130 Hoetma-
rer ein kurzweiliges, intensives 
und hitziges Spiel. Am Ende 
hieß es nach einer wilden Ach-
terbahnfahrt verdienterma-
ßen 3:3. Die Fohlen aus Glad-
bach, die sehr offensiv standen 

und nimmermüde offensiv 
anrannten kamen erst in der 
90. Minute zum Ausgleich – 
und selbst danach hatten beide 
Mannschaften noch den Sieg-
treffer auf den Fuß. „Große 
Dramatik, Tore und Chancen 
en masse, im Schlussdrittel ein 
offener Schlagabtausch – was 

130 Hoetmarer Fußballfans verfolgten das Bundesliga-Spiel zwischen Borussia Mönchengladbach 
und der TSG Hoffenheim.� Foto: Ludger Kortenjann

will man als Fußballfan mehr“, 
sagte Jonas Neite, der die Sta-
diontour bereits zum vierten 
Mal mit Stephan Ohlmeier 
vorbereitet hatte. Einzig der 
Dauerfrost trübte die Stim-
mung unter den Hoetmarern 
etwas und ließ viele Zuschauer 

zittern. Am Abend kehrten 
alle Teilnehmer zufrieden ins 
Golddorf zurück. Viele von 
ihnen ließen den Tag im Wie-
busch-Treff ausklingen. Zu-
dem kündigten Jonas Neite 
und Stephan Ohlmeier bereits 
eine Neuauflage der Stadion-
tour im Jahr 2019 an.

Dech.-Wessing-Str. 40 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Mobil 01 73 -7 05 19 49

Ansgar Vogelpohl
MAURITIUS-APOTHEKE

Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathischen Hausapotheke helfen wir gerne!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Globuli, S� üßlersalze & Co.

Das traditionelle Richten des 
Maibaumes findet am Montag, 
30. April, um 19 Uhr am Dorf-
brunnen statt. Der Schützen- 
und Heimatverein Hoetmar 
freut sich, mit dem Kunst
rasenförderverein des SC 
Hoetmar einen engagierten 
Partner zur Durchführung ge-
wonnen zu haben. Die Sportler 
beabsichtigen, in diesem Rah-
men ihr Projekt den Hoetma-
rern näher zu bringen und bei 
Bedarf zu erläutern.

Die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hoetmar zeich-
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und Heimatverein Hoetmar 
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rasenförderverein des SC 
Hoetmar einen engagierten 
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gen Feuerwehr Hoetmar zeich-

Die Heimatfreunde Dorf Hoet-
mar und der Schützen- und 
Heimatverein Hoetmar laden 
am Sonntag, 6. Mai, zu einer 
gemeinsamen Tour mit dem 
Fahrrad anlässlich des Sattel-
festes in Freckenhorst ein. 
Treffpunkt ist der Dorfbrun-
nen um 13.30 Uhr. Dort erwar-
ten die Radler eine Abordnung 
aus Freckenhorst, mit denen 
gemeinsam um ca. 13.45 Uhr in 
Richtung Stiftsstadt gestartet 
wird.

Durch den feierlichen Auftakt 
der Fahrradsaison in und um 
Warendorf erhält das traditio-
nelle Fest Krüßing in diesem 
Jahr eine weitere weltliche 
Komponente. Die Frecken-
horster Werbegemeinschaft 
richtet – Hand in Hand mit 
zahlreichen weiteren Verei-
nen – das Sattelfest aus. Aus 
allen umliegenden Ortsteilen 
fahren die Ausflugslustigen 
sternförmig gen Freckenhorst. 
Dabei geht es nicht um Schnel-
ligkeit, sondern darum, die 
landschaftlich reizvollen Stre-
cken bei hoffentlich schönem 
Wetter zu genießen. So kön-
nen die Radlerinnen und Rad-
ler das Münsterland von seiner 
schönsten Seite erleben. 

Auch bei Pannen ist für alles 
gesorgt: Der mitreisende Pan-

nen rund um die Konstruktion 
des Maibaums verantwortlich 
und werden wieder mit viel 
Können und Geschick das 
Richten bewerkstelligen. Allein 
geht das jedoch nicht gut von 
der Hand und so sind die Hoet-
marer herzlich zur Mithilfe 
eingeladen. Alle Beteiligten 
freuen sich über zahlreichen 
Besuch.

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt sein und bei 
hoffentlich gutem Wetter wird 
gemeinsam der Übergang in 
den Wonnemonat Mai gefeiert. 

nen rund um die Konstruktion 
des Maibaums verantwortlich 
und werden wieder mit viel 
Können und Geschick das 
Richten bewerkstelligen. Allein 
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Besuch.
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bestens gesorgt sein und bei 
hoffentlich gutem Wetter wird 
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nendienst von der Radstation 
Warendorf kann umgehend 
helfen, wenn der Drahtesel 
bockt. In diesem Zusammen-
hang wird das Tragen von 
Fahrradhelmen empfohlen, 
um im Falle des Falles ge-
schützt zu sein.

Nach einer gelungenen Tour 
erreichen die Radfahrer ge-
meinsam den Stiftsmarkt in 
Freckenhorst. Dort werden 
Bürgermeister Axel Linke und 
der Sprecher der Organisatoren 
vor Ort, Alfred Heine, die Aus-
flügler um 15.00 Uhr begrüßen. 
Die Radfahrer erwartet bei ih-
rer Ankunft ein reichhaltiges 
Programm. Dank Kirmes, 
Kunstmarkt und Co. ist für 
beste Unterhaltung gesorgt. Be-
sonders sehenswert sind die 
historischen Motorräder aus 
Rietberg und die Räder von der 
Leezenkultur Münster. Natür-
lich stehen Kaffee und Kuchen 
für eine Stärkung bereit. 

Führungen durch die Stiftskir-
che sowie den Glockenturm 
komplettieren das kirchlich-
weltliche Programm. Es bietet 
sich auch ein Besuch der Aus-
stellung in der Stiftskammer 
der Petrikapelle an. Als kleine 
Erinnerung an diesen besonde-
ren Tag kann der neue Krü
ßing-Pin erworben werden.
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„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de
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Eine denkwürdige Generalver-
sammlung haben am Samstag-
abend, dem 24. März 2018, die 
Mitglieder der Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten in der 
Gaststätte Northoff erlebt. 

Generalversammlung der  
Kameradschaft ehemaliger Soldaten

Nach 32 Jahren stellte sich 
Manfred Laszewski nicht für 
eine weitere Amtszeit als Vor-
sitzender zur Verfügung: „Ich 
habe immer alles gegeben, um 
die Kameradschaft möglichst 

lange am Leben zu erhalten. Es 
hat immer Spaß gemacht und 
ein bisschen ist es auch mein 
Verein.“ In den vergangenen 
Jahren sei jedoch vieles an sei-
ner Person hängen geblieben, 
sodass die Motivation nachge-
lassen habe. Zudem halte er 
sich aufgrund seiner persönli-
chen Situation kaum noch in 
Hoetmar auf. 

Für seine besonderen Verdiens-
te wurde Manfred Laszewski 

Vereinsleben  Manfred Laszewski für Verdienste geehrt und zum Ehrenvorsitzenden ernannt

zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Zudem durfte er sich 
über stehende Ovationen und 
langanhaltendem Applaus 
freuen. „Es war nicht alles 
selbstverständlich und wir sind 
dir zu Dank verpflichtet“, wa-
ren sich der stellvertretende 
Vorsitzende Willi Tertilt und 
Oberst Paul Herweg einig.

Ein neuer Vorsitzender konnte 
am Samstagabend jedoch nicht 
gefunden werden. Willi Tertilt 
erklärte sich zumindest dazu 
bereit, den Verein für ein Jahr 
kommissarisch zu führen. In-
nerhalb dieses Zeitraums solle 
nach einen neuen Vorsitzenden 
gesucht und überlegt werden, 
wie sich das Vorstandsteam der 
Kameradschaft künftig zusam-
mensetzen soll. Aus diesem 
Grund wurden die eigentlich 
anstehenden Wahlen von 
Hauptmann Heinrich Sengen-
horst, Leutnant Heiner Thüsing 
und Beisitzer Klaus Eggelnpöh-
ler um ein Jahr vertagt.

Kurios verlief während der Ge-
neralversammlung auch die 
Entlastung des Vorstandes. 
Kassierer Rainer Freitag weilte 
im Skiurlaub und hatte keinem 
Vorstandsmitglied seinen Kas-
senbericht weitergeleitet. „Ich 
bin ein bisschen sprachlos“, 
sagte Manfred Laszewski. Da 
Raimund Volkmer jedoch von 
einer einwandfreien Kassen-
prüfung und einen soliden 
Kassenstand berichtete, wurde 
dem Vorstand einstimmig Ent-
lastung erteilt. 

Dass die Kameradschaft, der 
zurzeit noch 92 Mitglieder an-
gehören, ums Überleben 
kämpft, zeigte sich nicht erst 
bei den Wahlen. Bereits zuvor 
hatten die Anwesenden ein-
stimmig dafür votiert, das jähr-
liche Kameradschaftsfest man-

gels Resonanz künftig nicht 
mehr auszurichten. „Was kei-
nen Sinn mehr macht, kann 
man nicht zwanghaft erhalten, 
bis es zu einer Lachnummer 
wird“, fand Manfred Laszewski 
deutliche Worte. Beispielsweise 
würden bei der Gedenkfeier an 
die Opfer von Krieg und Ge-
walt nur noch rund 20 Kamera-
den sowie immer weniger Mit-
glieder befreundeter Vereine 
wie des Schützen- und Heimat-
vereins, der Freiwilligen Feuer-
wehr oder der Freckenhorster 
Soldatenkameradschaft antre-
ten. Auch das Kartenspielen 
und Klönen zum Festauftakt 
am Samstagabend sei in den 
letzten Jahren nur noch mäßig 
besucht worden. 

„Was bleibt uns überhaupt 
noch an Veranstaltungen“, 
fragte ein Mitglied. Mehrheit-
lich sprachen sich die Anwe-
senden dafür aus, die in den 
vergangenen Jahren sehr gut 
angenommene Radtour rund 
um Hoetmar beizubehalten. 
Als fester Termin ab 2019 wur-
de der Samstag nach Pfingsten 
festgelegt. Zudem möchte die 
Kameradschaft auch künftig 
die Gedenkfeier zum Volks-
trauertag im Namen der Stadt 
Warendorf organisieren.

Viel Applaus gab es während 
der Versammlung für die zehn 
Mitglieder, die zum Jahres-
wechsel für den Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsor-
ge Spenden gesammelt haben. 
„Bei der Häusersammlung sind 
rund 2900 Euro – 400 Euro 
mehr als im Vorjahr – zusam-
mengekommen“, freute sich 
Willi Tertilt. Allerdings suche 
man für drei Bezirke noch eh-
renamtliche Sammler. Die Ge-
neralversammlung klang bei 
Freibier und guten Gesprächen 
aus.

Manfred Laszewski (Mitte) wurde zum Ehrenvorsitzenden  
der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Hoetmar ernannt.  
Willi Tertilt (l.) und Paul Herweg (r.) gratulierten.

Inh. Optenhövel

Vitusstraße 15
48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 87 64

Wir sind die Nr. 1
in Sofort-Fotos!
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Wir suchen für unsere Seniorenheime  
in Freckenhorst Dechaneihof St. Marien  
und Kloster zum Heiligen Kreuz 

  Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte  
in Teilzeit

  Auszubildende in der Pflege
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: Kloster zum Hl. Kreuz,  
Monika Abeling, Hoetmarer Straße 18, 48231 Waren dorf-
Freckenhorst, E-Mail: abeling@csheime.de

Ab sofort

 Leckere  

Tomaten
von Runtenberg 

aus Wolbeck!

Bauer Serries KG

Mo.– Sa. 8.00 –12.00 Uhr 
Do.– Fr. 14.30 –18.00 Uhr

Holtrup 22 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85 / 4 71
 bauer.serries@t-online.de

Öffnungszeiten

Im Februar haben wir Mist auf 
alle freien Flächen ausgefahren. 
Dann legte das kalte, frostige 
Wetter die weitere Arbeit auf 
Eis. Anfang April wurde der 
Mist untergefräst, anschlie-
ßend die Freiflächen neu ver-
teilt. Bei Gesprächen mit unse-

ren Patenfamilien erwähnten 
wir immer wieder den Integra-
tionsgarten und dass es mög-
lich sei ein Stück Land zu be-
kommen. Die erste Frage war: 
„Was kostet es?“  Aber auch: 
„Können wir ein Land bekom-
men?“ Wie bereits geschrieben, 
hat der Graf Westerholt uns die 
Fläche zunächst für drei Jahre 
pachtfrei zu Verfügung gestellt. 
Wir betreiben den Integrati-
onsgarten nun schon im dritten 
Jahr. In diesem Jahr machen 
vier neue Familien und eine 
Mutter und Tochter mit, außer-
dem drei Hoetmarer Familien. 
Die neuen Familien kommen 

Neues aus dem Integrationsgarten
Arbeitskreis „Integration“  Tag der offenen Tür im Juni

aus Litauen, Afghanistan, Ban-
gladesch und Syrien. Im Gar-
ten soll überwiegend deutsch 
gesprochen werden. Einige 
kennen Gartenarbeit, für ande-
re ist es Neuland. Familien, die 
vorher dabei waren, haben auf-
gehört. Gemeinsam wurde die 

erste Gemüsesaat (Spinat, 
Möhren, Zwiebeln und Kartof-
feln) bei sonnigem Wetter in 
die Erde gebracht, einige Erd-
beerpflanzen gesetzt und vom 
Gartennachbarn Himbeer-
sträucher. Die Kinder waren 
fleißig dabei. Ihnen konnte es 
gar nicht schnell genug gehen. 
Ihre Frage: „Was können wir 
helfen?“ In dem großen Garten 
können sie sich nach Herzens-
lust austoben. Viel hat sich dort 
getan. Alle sind mit großer Be-
geisterung dabei. Jeder bewirt-
schaftet seine Fläche, wie er 
möchte. Dann gibt es noch all-
gemeine Arbeiten, wo sich jeder 

nach seinen Fähigkeiten ein-
bringt. Das Gerätehaus und die 
Gartenmöbel müssen noch 
gestrichen, der Kompost umge-
setzt und Erde auseinanderge-
fahren werden. Auch das Säu-
bern des Gehweges und das 
Schneiden der Hecken gehört 
dazu. Für die Kinder soll noch 
ein Sandkasten angeschafft 
werden. Haben Sie noch Spiel-

Saatgut-Spende  
für den Integrationsgarten
Die Nutzer des Integrationsgarten freuten sich jetzt über 
eine Saatgut-Spende der Firma Nebelung in Everswinkel.
Über den Arbeitskreis „Integration“ stellte Erik von Toll  
den Kontakt zur Firma her. Herr Joachimsmeier (Leitung 
Produktion) war gleich bereit, das Projekt „Integrations-
garten“ zu unterstützen. Nach einer kurzen Führung durch 
den Betrieb nahmen Adelheid und Reiner Vollmann (Mit-
arbeiter im Integrationsgarten) im Bereich der Saatgut-
Ausstellung die Spende von Herrn Joachimsmeier entge-
gen. Spontan sprachen sie ihm eine Einladung zum „Tag 
der Offenen Tür“ im Garten aus. 

zeug für draußen, Sandspiel-
zeug, Fahrzeuge oder eine 
Schaukel für den Garten? Wir 
würden uns freuen. 

Am Sonntag, 10. Juni 2018, fin-
det ab 10.30 Uhr ein „Tag der 
offenen Tür“ im Integrations-
garten statt. Gerne können Sie 
uns aber auch jederzeit besu-
chen kommen.
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Maiandacht der Frauen
Am Freitag, 4. Mai 2018, um 18.30 Uhr lädt die kfd Hoetmar ein 
zur Maiandacht im Turm der St.-Lambertus-Kirche Hoetmar.

Gemeinschaftsmesse der Frauen
Am Dienstag, 8. Mai 2018, lädt die kfd Hoetmar ein zur Gemein-
schaftsmesse der Frauen. Gemeinsam mit dem Kirchenchor St. 
Lambertus Hoetmar findet um 19.30 Uhr eine Bittmesse am 
Kreuz der Familie Alfons Scharmann in der Bauerschaft Holtrup 
statt. Die Gemeinschaftsmesse der Frauen morgens um 9.00 
Uhr in der Kirche fällt aus.

Boulevard-Theater Münster:  
„Den schickt der Himmel“
Am Donnerstag, 19. Juli 2018, lädt die kfd Hoetmar ein zu einer 
gemeinsamen Fahrt nach Münster ins Theater. „Eigentlich war 
sie bestens vorbereitet für das Casting zu diesem Werbespot: 
Test saß, die Frisur stimmte, das Outfit passte – sie war in Best-
form, aber nein: „Cut. Danke – Sie hören von uns!“ Wie oft hatte 
Theda schon diesen Satz gehört. Sie sinnierte, was wohl diesmal 
wieder nicht gepasst haben könnte, als plötzlich der Produzent 
Vito Pignoli neben ihr steht und sich generell sehr angetan von 
ihr und ihrem Vorsprechen zeigt. Sie ist wie gebannt …“
Die Vorführung beginnt um 20 Uhr, es werden Fahrgemein-
schaften gebildet, Treffen ist um 18.30 Uhr am Dorfbrunnen, die 
Kosten betragen 18,- Euro, bitte melden Sie sich bis zum 16. Juni 
2018 bei Schreiben & Schenken Eickhoff (Tel. 94 06 55) an. 

Aktuelle Infos  
und Termine  
der kfd Hoetmar

TERMINE

VORMERKEN
Mittwoch, 6. Juni 2018 | 20.00 Uhr
Vortrag „Das Lernen lernen“
Referent des Vereins „LVB Lernen e. V.“
Nähere Infos: www.lvb-lernen.de/
kopie-von-vortrag
Ort: Dechant-Wessing-Schule, Hoetmar

Donnerstag, 3. Mai 2018 | 20.00 Uhr
„Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung“
Referent: Otto Kläne, RA + Notar a. D. aus Warendorf 
Ort: Pfarrheim Hoetmar 
Veranstalter: Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“

Sonntag, 6. Mai 2018 | 18.00 Uhr
Benefizkonzert der Hospizgruppe
Sendenhorst/Hoetmar mit der A-Cappella-Grup-
pe Voice Cappella; Vorverkauf: Buchhandlung Ebbeke, 
Kirchstr. 17, Sendenhorst; Geschenkhaus Hesselmann, 
Kirchplatz 13, Albersloh. Eintritt 14 €, Vorverkauf 12 € 
Ort: Aula der Realschule St. Martin, Sendenhorst

Dienstag, 8. Mai 2018 | 19.30 Uhr
Bittmesse
Ort: Kreuz der Familie Scharmann, Holtrup 6 
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Samstag, 26. Mai 2018 | 11.00 – 17.00 Uhr
1. Hoetmarer Kunst- und Hobbymarkt
Ort: Scheune an der ehemaligen Stellmacherei

Donnerstag, 31. Mai 2018
Fahrradtour
Gemeinsame Fahrradtour der Landfrauen mit dem 
Ortsverein Hoetmar 
Veranstalter: Landfrauenverband Hoetmar

Donnerstag, 31. Mai 2018 | 9.00 Uhr
Fronleichnams-Prozession
Gottesdienst in der St.-Lambertus-Kirche, anschl. Auszug 
der Prozession. 
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar

Die  Evangelische Kirchengemeinde  
Everswinkel-Freckenhorst
führt im Bezirk Freckenhorst-Hoetmar die alljährliche Alt-
kleidersammlung für Bethel am Samstag, dem 26. Mai 
2018, durch. Abgabe bei Familie Hackbarth, Schlesierweg 
6, in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr.

AKTION

TERMINHINWEIS
Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorf-
werkstatt lädt jeden dritten Montag im Monat, um 19.00 
Uhr ins Pfarrheim zum plattdeutschen Abend ein. Hierzu 
sind alle, die diese Sprache lieben, herzlich eingeladen.

Der nächsten Termine sind am:
	� Montag, 28. Mai 2018 

Montag, 18. Juni 2018
In den Monaten Juli, August und September findet auf-
grund der Ferien kein plattdeutscher Abend statt.

Zusammen wachsenZusammen wachsen

Fern von Routine.ern von Routine.ern von Routine.
Nah am Kunden.Nah am Kunden.Nah am Kunden.
Weit mehr Möglichkeiten.
Karriere mit der LVMKarriere mit der LVM

Wir suchen Ihr Engagement als 

Außendienst-
mitarbeiter/in
Ein top Arbeitsklima, eine Festanstellung mit 

attraktiven Gehaltskomponenten und vielfältige 

Qualifikationsmöglichkeiten: Als Mitarbeiter 

unserer LVM-Versicherungsagentur profitieren 

Sie von vielen Vorteilen. Und von der Sicherheit 

einer der größten Versicherungen Deutschlands. 

Wir suchen erfahrene Mitarbeiter, die sich und 

das Team nach vorne bringen wollen. Denn  

wir bei der LVM wollen nicht nur zusammen 

arbeiten, wir wollen zusammen weiter wachsen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Ihr Engagement als Wir suchen Ihr Engagement als 

Außendienst-Außendienst-
mitarbeiter/in
Ein top Arbeitsklima, eine Festanstellung mit 

attraktiven Gehaltskomponenten und vielfältige 

Qualifikationsmöglichkeiten: Als Mitarbeiter 

unserer LVM-Versicherungsagentur profitieren 

Sie von vielen Vorteilen. Und von der Sicherheit 

einer der größten Versicherungen Deutschlands. 

Wir suchen erfahrene Mitarbeiter, die sich und 

das Team nach vorne bringen wollen. Denn  

wir bei der LVM wollen nicht nur zusammen 

arbeiten, wir wollen zusammen weiter wachsen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Ihr Engagement als 

LVM-Versicherungsagentur 

Bernd Schlichtmann 
Sendenhorster Str. 13 
48231 Warendorf 
Telefon 02585 74 47 
info@schlichtmann.lvm.de 

https://schlichtmann.lvm.de 

Der 1. Kunst- und Hobbymarkt 
mit Kindertrödel in Hoetmar 
findet am Samstag, dem 26. 
Mai 2018 in der Zeit von 11.00 
bis 17.00 Uhr auf dem Gelände 
der „Alten Stellmacherei“ statt. 
Zahlreiche Aussteller bieten 
ihre kunsthandwerklichen 
Produkte den interessierten 
Besuchern an. Die Angebote 
sind vielseitig. Von Porzellan, 
Bierbrauen, Schmuck, Bilder, 
Eisendekoration, Näharbeiten 
bis zur Senfverkostung ist die 
Bandbreite weit gefächert. 

Im Laufe der zweiten 
Maiwoche wird der Inha-
ber des Frischmarkts in 
Hoetmar, Veysel Avcil,  
eine Bonuskartenaktion 
starten, die zunächst bis 
Ende dieses Jahres gül-
tig sein wird. Mit dieser 
Aktion möchte Veysel 
Avcil seine schon vorhandenen 
Stammkunden belohnen, aber 
auch anderen Kunden einen 
Anreiz geben, im Rahmen des 
Mottos „20 % für Hoetmar“ 

Gleichzeitig wird ein Kinder-
trödel angeboten. Die kleinen 
Marktbesteller verkaufen ihre 
„alten“ Schätze. 

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Einige Eltern der 
Kita St. Lambertus bieten Kaf-
fee und Kuchen sowie Würst-
chen und Getränke an.

Die Veranstalter hoffen, das 
Interesse geweckt zu haben 
und freuen sich auf regen Be-
such.

Kunst-und Hobbymarkt 
mit Kindertrödel

Bonuskarte mit Mehrwert 
für Frischmarkt-Kunden

VON ALFRED MENSE

Der Arbeitskreis „Aktiv im 
Ruhestand“ startete zu einer 
ersten Vormittags-Fahrrad-
tour in diesem Jahr. 20 Damen 
und Herren fanden sich bei 
kaltem Ostwind am Dorf-
brunnen in Hoetmar ein. 
Über verkehrsarme Straßen 
und Wege ging es unter der 
Leitung von Alfred Mense zu-
nächst nach Enniger, um dann 
weiter nach Ennigerloh zu ra-
deln. In Ennigerloh wurde die 

Strecke über den Höhenweg 
Richtung Büttrup und dann 
über Buddenbaum zur Flin-
truper Kapelle genommen. 
Dort wurde Rast gemacht, 
aber leider war die frisch reno-
vierte Kapelle noch geschlos-
sen. Im weiten Bogen über 
Natarp wurde dann der Aus-
gangspunkt Hoetmar erreicht. 
Die nächste Vormittags-Fahr-
radtour, die wieder an einem 
Donnerstag stattfindet, wird 
über die örtliche Presse recht-
zeitig bekanntgegeben.

Aktion  Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“ unterwegs

Radtour nach Ennigerloh

Inh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel Avcil10 %  RABATTAUF IHREN 11. EINKAUF

SAMMELN UND 
SPAREN MIT
IHRER

Bonuskarte

Inh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel AvcilInh. Veysel Avcil

Und so geht‘s: Pro Einkauf ab 20 Euro lassen Sie sich ein Feld abstempeln. Die voll-
ständig bestempelte Bonuskarte ist Ihr Gutschein über 10 % Rabatt, den Sie bei 
Ihrem 11. Einkauf einlösen können (Tabakwaren und Zeitschriften sind von dieser 
Aktion ausgenommen). Die Bonuskartenaktion ist nur gültig in Ihrem Frischmarkt 
Hoetmar, Dechant-Wessing-Straße 12, 48231 Warendorf-Hoetmar. 

2. Korrekturabzug · 19/04/2018

ihre Einkäufe öfter oder regel-
mäßiger auch im Dorf zu erle-
digen und nicht nur die Dinge, 
die man woanders vergessen 
hat, hier zu besorgen.
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Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

HIMED24.de
Produkte für Hygiene, Erste Hilfe & Arbeitsschutz

● Hygiene
● Erste Hilfe
● Arbeitsschutz

Montage-
Feinstrick-
handschuhe

Nitril-Einweg-
handschuhe 
Eco 25, blau, 
puderfrei

HIMED GmbH
Buldernweg 57 · D-48163 Münster

Telefon 02 51/78 90 90 · Fax 02 51/78 90 95 1
HIMED24.de · info@himed24.de

Ihr PROFISHOP für Gewerbe, 
Landwirtschaft, öffentliche Einrichtungen

… einfach online bestellen

7,90 €
200 Stück

331,25 €

1,38 €
je Paar

DRIVE 
Accu-Sprayer 
elektrischer 
Sprüher 
30 L, auf 
Rollwagen

Am Karfreitag erinnern sich 
viele Katholiken an die letzten 
Stunden im Leben von Jesus 
Christus. Es ist ein Tag der 
Stille und Trauer, ein Tag, an 
dem selbst die Glocken der 
Kirchen nicht schlagen. Auch 
in St. Bonifatius und St. Lam-
bertus erinnerten sich am 
Freitagmorgen zahlreiche 
Kinder und deren Eltern an 
Jesus Christus und nahmen an 
einem Kinderkreuzweg durch 
Hoetmar teil. Symbolisch tru-
gen die Kinder dabei ein gro-
ßes Holzkreuz mit sich.

Ausgangspunkt war der Altar 
in der Lambertus-Kirche, der 
an das letzte Abendmahl Jesu 
Christi erinnert. „Am Grün-
donnerstag hat Jesu mit seinen 
Jüngern Brot und Wein ge-
teilt“, erklärte Pastoralreferent 
Sebastian Bause. Dieser hatten 
den Kinderkreuzweg mit Pas-
toralassistent Thomas Klüm-
per vorbereitet. Von der Lam-

Kinderkreuzweg St. Bonifatius und St. Lambertus
bertus-Kirche führte der Weg 
über die Ahlener Straße und 
entlang des Wieninger Baches 
zum Spielplatz an der Schule. 
Dort angekommen erinnerten 
sich alle an das alleinige Beten 
von Jesus, den Verrat durch 
den Apostel Judas und die an-
schließende Verspottung Jesu 
durch die römischen Soldaten 
auf dem Ölberg. „Auch wir 
grenzen ab und an Kinder und 
Mitmenschen aus, lassen sie 
nicht mitspielen oder verspot-
ten sie“, sagte Thomas Klüm-
per und rief alle Kinder zu ei-
nem toleranteren und offenen 
Miteinander auf. 

Weiter ging es zum Feuer-
wehrgerätehaus, wo die Kin-
der überlegten, wie sie einan-
der helfen können. Ganz wie 
Simon von Cyrene, der nicht 
weglief, sondern für Jesus das 
schwere Kreuz ein Stück trug. 
Wenig später erreichte die gro-
ße Gruppe am Freitagmorgen 

den Friedhof, der symbolisch 
für den Berg Golgota, wo Jesus 
gekreuzigt wurde, stand. Hier 
machten sich die Kinder klar, 
dass der Tod nicht das Ende ist 
und erinnerten sich an die 
Auferstehung Jesu Christi.

Sebastian Bause und Thomas 
Klümper waren mit dem Ver-

lauf des Kinderkreuzweges 
und der hohen Resonanz von 
Familien aus Hoetmar und 
Freckenhorst rundum zufrie-
den. Sogar das Wetter habe, 
anders als in den vergangenen 
Jahren, mitgespielt. Auch im 
kommenden Jahr solle es ei-
nen Kreuzweg speziell für 
Kinder geben.

Viele Familien nahmen am Karfreitag am Kinderkreuzweg  
durch Hoetmar teil. Diesen hatten Sebastian Bause und  
Thomas Klümper vorbereitet. 

Zum zweiten Ludger-Treffen 
trafen sich Ende März zwölf 
der mehr als 20 Namensvet-
tern bei Ludger Tertilt, um in 
gemütlicher Runde ihren ge-
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meinsamen Namenstag zu 
feiern. Organisator Ludger 
Overhues und Gastgeber Lud-
ger Tertilt hatten das Treffen 
gemeinsam vorbereitet. 2019 

wird die Feier des Namensta-
ges bei Ludger Kortenjann 
stattfinden, alle Hoetmarer 
mit dem Vornamen Ludger 
werden rechtzeitig informiert.

Zweites Ludger-Treffen bei Ludger Tertilt

Blutspenden  
in Hoetmar

Das Deutsche Rote Kreuz ruft 
zur Blutspende auf am  

Donnerstag, 21. Juni 2018,  
16 – 20 Uhr im Pfarrheim, 

Hellstraße 3. 

John Mponda in Tansania verstorben
Wer der Aktiven vermag sich 
nicht zu erinnern? Begehung 
der Bundeskommission im 
Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ am 15. Juni 2016: 
Nach dem Auftakt in Budden-
baum und mehreren weiteren 
Stationen schließlich die Prä-
sentation unserer Dechant-
Wessing-Schule. Und hier 
bleiben ungewohnte Trom-
melklänge in sehr guter Erin-
nerung. Eingängige Rhyth-
men sind hier zu hören. Im 
Kreise von fast 20 Schülerin-
nen und Schülern der Mann 
mit der kleinen Holzflöte –
John Mponda aus Tansania.

Der Lehrer für Tanz und 
Tanzchoreographie versteht es 
wie kaum ein anderer, mit sei-
ner Begeisterung für diese 
Rhythmen auch unsere Kin-
der einzufangen. Begeiste-
rung, die ansteckt und auch 
die Jurymitglieder tief beein-
druckt. 

Im Rahmen einer Kooperation 
mit der VHS Ahlen kam die 
Verbindung zu ihm zustande. 
Seit vielen Jahren unterrichte-
te John immer die Kinder der 
3. Klasse.

An fünf Tagen wurde fleißig 
getrommelt, die Kinder erhiel-
ten durch einen Film Einblicke 
in das Leben in Tansania. Es 
war erstaunlich, dass die Kin-

der in so kurzer Zeit ihren El-
tern zum Abschluss des Work-
shops so gelungene Ergebnisse 
präsentieren konnten.

Nun erhielten wir die traurige 
Mitteilung, dass John Mponda 
im Alter von nur 54 Jahren in 
seiner Heimat Tansania ver-
storben ist. Alle „Trommel-
kinder“ werden seine Begeiste-
rung, seine herzlich menschli-

che Art in Erinnerung 
behalten. Auch wir von der 
Dorfwerkstatt sind ihm dank-
bar verpflichtet, hat doch auch 
er zum Erfolg unseres Dorfes 
im Wettbewerb mitgetragen. 

„Danke“, 
John Mponda!
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Rätselgewinner  
im April
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Beachten Sie unsere neue Homepage !

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Elektr
onik

l LED Lenser®  
Hightec-Taschenlampen 
l LED-Echtwachskerzen  

und LED-Lichterketten

Modellb
au
l Indoor- und 

Outdoor-Hubschrauber 
l RC-Autos und -Boote

l Ersatzteile

Computer

l Desktop-PCs,  
Notebooks, Tablet-PCs 

l Drucker, Monitore 
l Speichermedien 

l Reparatur-Service

Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de

Hol-  und 
Bringservice  

für Hoetmar

Überraschungen  
bei „Klick mich“!

Klick mich www.adc-computer.de

Das Lösungswort unseres 
Kreuzworträtsels im April hieß 
„Frühlingsboten“. Den 25-Eu-
ro-Gutschein von „Schreiben & 
Schenken“, den uns Christiane 
Eickhoff zur Verfügung gestellt 
hat, hat Christine Overhues aus 
Hoetmar gewonnen. Herzli-
chen Glückwunsch!

Seinen festen Platz im Hoet-
marer Veranstaltungskalen-
der hat das Osterfeuer der 
Landjugend (KLJB) Hoet-
mar. In diesem Jahr fand die 
Traditionsveranstaltung in 
der Bauerschaft Holtrup, un-
weit des Wiebuschs und der 
Sendenhorster Straße, statt 
und entwickelte sich wieder 
einmal zu einem Treffpunkt 
für viele Dorfbewohner. Bei 
kühlen, aber trockenen äuße-
ren Bedingungen zeigten sich 
insbesondere die zahlreichen 
Kinder vom Flammenspiel 
beeindruckt. Die älteren Be-
sucher pflegten derweil am 
Getränkestand die Dorfge-
meinschaft.

Bereits am frühen Abend 
hatten sich einige KLJB-ler in 
der St.-Lambertus-Kirche ge-
troffen, wo sie das Feuer der 
Osterkerze abholten. Von 
dort machten sie sich ge-
meinsam mit Pfarrdechant 

Osterfeuer der KLJB Hoetmar
Manfred Kampe mit einem 
Fackellauf über die Ahlener 
Straße, Gysenbergstraße und 
Sendenhorster Straße auf den 
Weg zum Osterfeuer. Dort 
angekommen, wurde das zu-
sammengetragene Holz in 
Brand gesetzt. Einige Dorf-
bewohner hätten sich jedoch 
gewünscht, dass das Oster-
feuer nicht schon um kurz 
nach 19 Uhr, sondern erst 
nach Einbruch der Dunkel-
heit angezündet worden 
wäre.

Gleichwohl war das Oster-
feuer bis in Golddorf zu se-
hen und brannte die ganze 
Nacht. Das Holz hatten enga-
gierte KLJB-ler übrigens im 
Rahmen ihrer Tannenbaum
aktion Anfang Januar sowie 
bei ihrer Holzsammelaktion 
Mitte März zusammengetra-
gen. Ein herzliches Danke-
schön sprach der KLJB-Vor-
sitzende Stephan Werdelhoff 

Die ganze Nacht brannte das traditionelle Osterfeuer der KLJB.

allen Engagierten aus, die 
zum Gelingen der Veranstal-
tung beitrugen und beispiels-
weise Dienste auf dem Ge-

tränkewagen, am Würst-
chenstand oder beim 
Stockbrotbacken übernah-
men.

Vitusstraße 16 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Wir in Hoetmar
aktuell

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 2. Juni 2018

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 24. Mai 2018

Annahme von Kleider- und Sachspenden 
für Flüchtlinge und bedürftige Hoetmarer
An folgenden Terminen nehmen wir im Laden an der 
Ahlener Straße Spenden entgegen:

Montag,	14. Mai von 10.00 – 11.30 Uhr 
Freitag,	 18. Mai von 16.00 – 17.30 Uhr

Wir suchen Sommerbekleidung, vor allem kurze Hosen, 
T-Shirts in kleinen Herrengrößen (S und M) und Herren-
schuhe in der Gr. 41/42, sind sehr gefragt. 
Ansprechpartner: Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03

Judith Bütfering, Johanna 
Mense, Jana Molitor, Mia Ta-
cke, Cedric Pohland, Felix 
Wüller und Paul Mense sind 
neue Messdiener in Hoetmar. 
Am Sonntagmorgen, dem 18. 
März 2018, wurden sie wäh-
rend des Hochamtes in der 
St.-Lambertus-Kirche in ihr 
neues Amt eingeführt und 
von der Gemeinde willkom-
men geheißen. „Ich wünsche 
den vier Mädchen und drei-
Jungen viel Freude und Gottes 
Segen für ihre neue Aufgabe“, 
sagte Pfarrdechant Manfred 
Krampe. Gemeinsam mit Ka-
rin und Martin Bütfering hat-
te Krampe die Kinder in den 

Neue Messdiener in St. Lambertus

Jana Molitor, Johanna Mense, Felix Wüller, Paul Mense,  
Judith Bütfering, Cedric Pohland und Mia Tacke (von links)
wurden als neue Messdiener von Pfarrdechant Manfred Krampe 
willkommen geheißen.

Der VdK informiert
Der Ortsverband Hoetmar 
und Freckenhorst des Sozi-
alverbandes VdK lädt alle 
Mitglieder recht herzlich 
ein zur Mitgliederver-
sammlung am 17. Mai 2018, 
um 15.00 Uhr in der Gast-
stätte „Corner“. 
Als Referent konnte das 
Sanitätshaus HIMED aus 
Münster zum Thema „Das 
gesunde Bein“ gewonnen 
werden. 
Auf eine rege Beteiligung 
freut sich der Vorstand .

HINWEIS

HINWEIS

GESUCHT – GEFUNDEN
n  Wohnung in Hoetmar zu vermieten: Ab dem 1. Mai 
2018, 2 ZKB, 65 qm2, Einbauküche, Abstellraum, großer 
Balkon mit Markise. Telefon 0 25 85 / 8 74

n  Wir suchen für unseren Handwerksbetrieb in Evers-
winkel einen freundlichen Helfer fürs Lager und für 
Kurierfahrten. Arbeitsaufwand ca. 20 Std. pro Woche.
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0 25 82 / 10 72 oder 
unter gmbh@eikel.de

n  Familie mit zwei kleinen Kindern sucht eine freund-
liche Haushaltshilfe und Kinderbetreuung in Hoet-
mar für ca. 10–12 Stunden pro Woche. Bei Interesse 
gerne unter 0163-176 34 93 melden.

n  Suche Garagenstellplatz für Oldtimer (langfristig) 
in Hoetmar oder Außenbereich. Telefon 0 25 85 / 
94 04 93 (ab 17.30 Uhr)

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

letzten Monaten für den Al-
tardienst in der Lambertus-
Kirche ausgebildet. 




